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Tourismusbilanz 2019: Kurort Bad Steben
mit neuem Gästerekord –
Gästezahlen legen um 5,8 Prozent zu
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Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de
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AUSDEM INHALT

Aus dem Rathaus
14 - 19

Gegen das Vergessen:
Erinnern an die To-
desmärsche im Zwei-
tenWeltkrieg Seite 08

Sieben neue Erden-
bürger: Der Dorf-
storch landet erst-
mals in Berg Seite 10

Faschingbei der
langenSaunanacht:
Rocco sorgt für
Stimmung Seite 5

Bad Stebenmit neuem
Rekord: Gästezahlen
legen in 2019 um 5,8
Prozent zu Seite 24

Oberfränkische
Meisterschaft: TuS
Lippertsgrün ist Vi-
zemeister Seite 25

Leserfoto derWoche

Aurora borealis ...
... oder auch besser bekannt als Polarlicht. Um diese faszinierende Himmelserscheinung hautnah zu erleben, muss man in den Norden reisen.
Wie Brigitte Stöcker aus Naila, die dieses Foto, aufgenommen nördlich von Tromsö, an die Redaktion geschickt hat.

Haben Sie ein Foto imQuerformat, das Sie gerne hier zeigenmöchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird im
Amtsblatt abgedruckt.DasThemawählenSie.Bitte fügenSie IhrenNamen, denWohnort undeinekleineBildbeschreibunghinzu.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Firma

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installaatteur
und Heizungsbauerhanddwweerrkk

• Heizungsanlagen aller Art
• Planung/Beratung/Kundendienst
• Reparaturen
• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 00 92 88-4 61 90 53
Mobbil: 0171-83 906 82
und 00151-688 00 643
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklempnerei

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg
Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de

E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Wir suchen zur Verstärkung eine
Fleischerfachverkäuferin oder -verkäufer

Ihre
Metzgerei

Schemmel

Aus der
Region – für
die Region

Am Aschermittwoch ab 11.30 Uhr
marinierter Hering mit Pellkartoffeln

Gastwirtschaft ab 17.00 Uhr

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Fleischerfachgeschäft

Wochenangebot
Roastbeef das gute Steak 100 g 2,29 €
Putenbruststeak 100 g 1,19 €
Hausgemachte
Gelbwurst 100 g 0,99 €
Käseaufschnitt 100 g 1,49 €

vom Fr.21.02.2020 bis Do.27.02.2020
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Ferienprogramm der Volkshochschule Schwarzenbach a.Wald

Vielseitiges Angebot auch für Kinder
Schwarzenbach a.Wald – Viel-
falt wird bei der VHS großge-
schrieben. Kinder können in den
Faschingsferien einmal einen
individuellen Trommelspaß er-
leben.
Diesmal wird ein Grundkurs
über das Filzen angeboten. Da
können Muttis und Kids Oster-
eier und noch vieles mehr an-
fertigen. Neu ist ein interessan-
ter Fotoworkshop und der 3D-
Druck-Workshop. Jugendliche
können das Mucken lernen.
Das Angebot hält natürlich für
Erwachsene die gängigen Ge-
sundheitskurse wie Rücken-
schule, Energy Dance, Bodyfor-
ming, Klangerlebnis oder auch
das Faszientraining bereit, denn
die sind bei den Teilnehmern
sehr beliebt.
Die Vorträge zeigen Interessan-
tes vom Gardasee bis Australien,
von der Bergwacht bis zu den
Schneidmühlen. Wertvolle In-
formationen gibt es über die die
homöopathische Hausapotheke
oder Mikronährstoffe und All-
ergien
Wer sich lieber entspannt, ist
beim Autogenen Training oder
dem Klangerlebnis richtig. Dazu
gibt es eine Exkursion ins Cu-
mitztal und eine Besichtigung

des Frankenwäldler Streuobst-
hofes in Löhmar.
Anmeldungen unter Tel.
09289/5043 oder E-Mail an
vhs@schwarzenbach-wald.de.

Trommelspaß für Kinder
Termin: Freitag, 28. Februar
2020, von 15-16.30 Uhr.
Trommeln macht stark und ver-
bindet. Ein Nachmittag mit viel
Rhythmus. Handtrommeln, aber
auch Alltagsgegenstände wie
Eimer, Kunststoffflaschen oder
Rohre - alles können wir aus-
probieren!
Leiter: Fredi Wunner; Gebühr 5
Euro

Filzen für Mutter und Kind –
Grundkurs: Ostereier undmehr
Kursbeginn: 9. März 2020, 2 x
Montag von 17-18.30 Uhr.
Wer nicht Jahr für Jahr Osterei-
er färben, sondern mal was Neu-
es ausprobieren möchte, ist in
diesem Kurs genau richtig. Denn
Ostereier kann man auch filzen.
Die ovalen Styroporeier bekom-
men so ein kuscheliges Outfit
und sind ein besonderer Blick-
fang in Vasen, an Ästen oder als
Tischdeko. Lernen Sie in einem
Grundkurs mit wenig Material-
einsatz und Zeitaufwand krea-

tive Stücke zu zaubern. Die
Möglichkeiten sind leicht zu er-
lernen und vielschichtig. Mütter
und Kinder lernen in einem
Grundkurs mit wenig Material-
einsatz und Zeitaufwand krea-
tive Stücke zu zaubern. Die
Möglichkeiten sind leicht zu er-
lernen und vielschichtig.

Teilnehmerzahl auf 12 be-
grenzt.
Leiterin: Gabriele Bujak; Gebühr
Erwachsene 12 Euro; Kinder 6
Euro zuzüglich geringe Mate-
rialkosten

3D-Druck-Workshop
Kursbeginn: 20. März 2020, 2

x Freitag von 14-15.30 Uhr
In diesem Workshop geht es
darum, was man mit einem 3D-
Drucker so alles herstellen kann:
Schlüsselanhänger, Flaschen-
halter oder den Eifelturm. Der
Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt. Am Computer werden die
Modelle ausgesucht bzw. er-
stellt.
Leiter: Werklehrer Ulf Michel;
Gebühr 12 Euro zuzüglich ge-
ringeMaterialkosten;
Treffpunkt: Werkraum der
Grund- undMittelschule

Fotoworkshop für Kinder
Kurs: Samstag, 8. Mai 2020
von 14-17 Uhr.
Bitte lächeln! Und schon ist ein
Foto gemacht. Mit einer Digital-
kamera geht es schnell und un-
brauchbare Bilder können je-
derzeit gelöscht werden. Ein-
fach mal unter fachkundiger Be-
treuung ausprobieren, wie man
tolle Bilder macht. Die aufge-
nommenen Fotos zum Thema
Natur oder Stadtfotografie wer-
den dann auf der Leinwand ge-
zeigt und besprochen.
Bitte mitbringen: eine Digital-
kamera
Leiter: Fotograf Dietmar Harms;
Gebühr 12 Euro

Ostereier färben war gestern - der neue Trend geht zum Filzen.

Konzert in der Bartholomäuskirche Döbra

Balsam für Herz und Seele
Döbra - Seelenlieder mit emo-
tionalen Tiefgang präsentierten
Silvia Wachter und Margitta
Bergfeld, beide aus Markt-
rodach, bei einem stimmungs-
vollen Konzert in der Bartholo-
mäuskirche in Döbra. Die bei-
den Musikerinnen zeitgemäßer
Popularmusik aus Irish-Folk,
Blues und Klassik treten seit
2018 gemeinsam auf und ver-
stehen ihre Liedinterpretationen
als heilsames Klangerlebnis für
Herz und Seele.
„Singen hat heilende Kraft, ver-
bindet miteinander, reduziert
Stress und stärkt das Immun-
system“, stellte Silvia Wachter
schon bei ihrer Vorstellung fest,
nachdem Pfarrer Dr. Thomas
Hohenberger die Künstlerinnen
begrüßt und in den Abend ein-
geführt hatte. Unter dem Titel
„Einfach anders“ sollte bereits
die besondere Ausrichtung des
Konzerts deutlich werden. Da-
bei fand die breite Palette der
Musikstile immer wieder in der

wohltuenden Atmosphäre der
instrumentalen Begleitung ge-
fühlvoll vorgetragener Liedtexte
zusammen. Silvia Wachter (Gi-
tarre) ist ausgebildete Singlei-
terin für heilsames und gesund-
heitsförderndes Singen und
Margitta Bergfeld war nach dem
Studium an der Geige als Mu-
siklehrerin in Berlin tätig gewe-
sen. Die jeweiligen professio-
nellen Vorprägungen konnten
beide sehr gekonnt für ihr Zu-
sammenspiel umsetzen und
einen interessanten musikali-

schen Abend gestalten, der viel
Balsam für Herz und Seele zu
verströmen wusste. Angefangen
von einemViolinen-Menuett von
Georg Friedrich Händel über
„Dich schickt der Himmel“ (M.
Weiler) und „Lean on me“ (K.
Bossinger) ging die musikali-
sche Reise weiter zu „Blowing in
the Wind“ (B. Dylan) und den
„IrishWasherwomen“.
Nach „Amazing Grace“ zum Ab-
schluss erklatschten die Besu-
cher noch einige weitere Zuga-
ben.
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Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

Aqua Fitness Kurs
Beginn am 04.März 2020, 8 Kurseinheiten
Jeweils amMittwoch von 19-20 Uhr
Gebühr 40 Euro zzgl. Hallenbadeintritt
Anmeldung und Infos im Hallenbad
Tel. 09289/7102 oder Rathaus 09289/5021
E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de
Aqua Biking Kurs
Kurs ab 9. März 2020, 17 - 18 Uhr, 8x montags, Gebühr 48 Euro
zzgl. Hallenbadeintritt, Anmeldung und Infos im Rathaus,
Kerstin Meyer, Tel. 09289/5021,
E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de
Am Faschingsdienstag, 25.02., ist das Hallenbad geschlossen.

Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
21.02. - 27.02. Klick Apotheke Selbitz
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst unter: http://www.lak-bayern.
notdienst-portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00
22833

BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und
vierten Dienstag imMonat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da.Nächste Sprechstunde am 25.02.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 22./23.02.
Torsten Hänsel
Hauptstr. 8, 95194 Regnitzlosau

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr
Tel.Nr.: 09294 / 94197

Tonbandansage für den Notdienst:
0921/761647

Tierärztlicher Notdienst
• 21./22.02.Dr. Peter Kanzler
Hofer Str. 7, Konradsreuth
Tel. 09292/967877

Rufbereitschaft Freitag ab 19.00 Uhr

• 23.02.Dr. Stephanie Leidl
Mozartstr. 8, Wunsiedel
Tel. 09232/8353

Rufbereitschaft Sonntag ab 07.00 Uhr
Alle Angaben ohne Gewähr!

Blutspendetermine

Fr., 21.02.,
Naila, Gymnasium (Eingang
über Frankenhalle), Finkenweg
15, 16.00 bis 20.00 Uhr

Mo., 24.02.,
Regnitzlosau, Grundschule,
Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00
Uhr

Do., 27.02.,
Geroldsgrün, Lothar-von-Fa-
ber-Grundschule, Am Mühlhü-
gel 11, 16.30 bis 20.30 Uhr

Mo., 09.03.,
Hof/Saale BRK-Kreisverband,
Ernst-Reuter-Str.66-68, 12.00
bis 19.00 Uhr

Mi., 11.03.
Schwarzenbach a.Wald,
Grund- und Mittelschule,
Schulstr.7, 15.30 bis 19.30
Uhr

Suchtselbsthilfe
„Blaues Kreuz“

Naila - Die Suchtselbsthilfe-
gruppe „Blaues Kreuz“ trifft
sich jeden Montag ab 19.30
Uhr, in der Landeskirchlichen
Gemeinschaft
Naila, Kronacher Straße 2.
Weitere Infos: Angela Schrö-
gel, Tel.: 09282/3121.

Haus der Diakonie m8, Marktplatz 8, 95119 Naila
Email: projektschmiede@kabelmail.de
Marlies Osenberg Tel. 01639625672

25.02. von 15.00 bis 17.00 Uhr “Das Strickstübla” in der GU Dr.
Hans-Künzel-Straße 9, 1. Stock rechts, Stricken und vieles mehr
(immer dienstags) Treffpunkt für Bewohner und Gäste. Wer
möchte mit den Kindern spielen? Informationen bei Marlies Osen-
berg.

26.02. von 15.00 bis 17.00 Uhr Heringsessen beim „Singenden
Kaffeetisch“ mit Barbara Bernstein, Roland Reuther und Adel-
heid Wagenführer mit Akkordeon (immer mittwochs) im Haus der
Diakonie (Saal 5. Stockmit Aufzug),Marktplatz 8 in Naila. Die Teil-
nahme ist jederzeit möglich. Abholung im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe Tel. 09282/978047.

28.02. von 16.00 bis 17.30 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadt-
bibliothek, Walchstr. 15. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer
möchte einfach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall,
Tel. 09282/8901. Abholung im Rahmen der Nachbarschaftshilfe.

28.02. um 19.00 Uhr Teilnahme am „Fränkischen Wertshaus-
singa“ im Sportheim in Lerchenhügel, (Ortsteil von Schwarzen-
bach a. Wald). Gemeinsames Singen und mitspielende Musikan-
ten. Eintritt frei. Frühzeitige Platzreservierung erforderlich im
Wirtshaus.Wir bilden Fahrgemeinschaften.

Kinderfasching der
Bergfreunde Hirschberglein

Geroldsgrün - Der Verein der Bergfreunde Hirschberglein laden
alle Faschingsfans zum Kinderfasching in das Vereinsheim am 25.
Februar 2020 ab 14.00 Uhr ein. Es gibt viele lustige Spiele und ab
15.30 Uhr kommt Zauberer Sven zu Besuch.
Die Bergfreunde freuen sich auf zahlreichen
Besuch.Wie immer ist auch für das
leiblicheWohl bestens gesorgt.

Öffnungszeiten AZV-Einrichtungen
an Faschingsdienstag

Hof - Der Wertstoffhof Hof, das AbfallServiceZentrum Silberberg
und die Verwaltung am Kirchplatz haben an Faschingsdienstag,
25.02. von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,
wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und
Trauerbegleitung
auch für Angehörige
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Ihr Hofer
Sanitätshaus

Orthopädie + Rehatechnik

kostenlose Lieferung, Hilfsmittel, Treppenlifte...
2x Hof-Selb-Naila · 09281-7779777 · www.sperschneider-hof.de

755

Gute Beratung ist unser Rezept
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Arbeiterwohlfahrt Thierbach-Naila-
Selbitz: Jahreshauptversammlung

Thierbach - Am morgigen Samstag, 22. Februar, findet im Sport-
heim Thierbach um 14.30 Uhr die Jahreshauptversammlung statt.
Die Tagesordnung wird im Lokal bekannt gegeben.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
AWOOV Thierbach/Naila/Selbitz,
gez. 1. Vorsitzender Kurt Pfingst

Heimspiel für Rocco und Slauko bei der
„Langen Saunanacht“ in der Therme

Faschingsstimmung
im Saunaland
Bad Steben - Am Freitag, 21.
Februar, geht die Lange Bad
Stebener Saunanacht in die
nächste Runde. Diesmal sorgt
das bekannte Duo Rocco & Slau-
ko mit Hits und Klassikern der
vergangenen fünf Jahrzehnte für
ordentlich Hitze und Faschings-
stimmung im Saunaland.
Rocco – alias Markus Milde – an
der Gitarre und Slauko – eigent-
lich Karlheinz Jahn – am Akkor-
deon, mehr braucht es nicht für
ein unvergessliches Konzert.
Die beiden sind Freunde, Voll-
blutmusiker, Stimmungsmacher
und stehen für handgemachte
Live-Musik. Dabei garantieren
sie mit ihren Liedern und Hits
einen unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen Abend.
Wie immer hat die Therme Bad
Steben bei der „Langen Sauna-

nacht“ bis 24 Uhr geöffnet. Ab
18 Uhr laden die Saunameister
alle Freunde des herrlichen
Schwitzvergnügens zu halb-
stündlich wechselnden Erlebnis-
Aufgüssen ein. Ab 22 Uhr ist

Nacktbaden im gesamten Be-
reich der Therme. Für das Live-
Konzertmit Rocco&Slaukowird
kein zusätzlicher Eintritt erho-
ben. Es gelten die regulären
Saunatarife.

Bundeskongress der Immobilienwirtschaft 2020:

Holger Klose zum
Abgeordneten ernannt
Hof/Bad Steben - Helge Zieg-
ler, Präsident vom BVFI-Bun-
desverband für die Immobilien-
wirtschaft, überreicht dem Ge-
schäftsführer von DIE IMMO-
BILIENPROFIS Holger Klose die
Ernennungsurkunde zum Abge-
ordneten im Bundeskongress
der Immobilienwirtschaft 2020.
Dieser fand Anfang Februar in
Oberursel statt. Über 200 Ab-
geordnete vertraten die über
10.000 Verbandsmitglieder des
BVFI. Helge Ziegler berichtete
unter anderem über die vielfäl-
tigen Aktivitäten des „Arbeits-
kreis Immobilien & Politik“ im
Jahr 2019. Schwerpunkte wa-
ren verständlicherweise die be-
vorstehenden Änderungen im
Immobilienbereich. So schilder-
te er gemeinsam mit Kai En-
ders, Vorstand von Engel & Völ-
kers, über die Anhörung im
Bundesjustizministerium für
Justiz und Verbraucherschutz in
Berlin sowie denGesprächenmit
Politikern von CDU, SPD, Bünd-
nis90/Die Grünen und FDP, in
denen sie auf die Nachteile eines
Bestellerprinzips und einer Pro-
visionsdeckelung eingingen.
Zuweilen nahm man den Ein-

druck mit, dass so mancher Poli-
tiker gar nicht so recht weiß,
welche negativen Auswirkun-
gen diese Umsetzung gerade
auch für Verbraucher nach sich
bringen würden. In den Gesprä-
chen konnte manch mangelhaf-
tes Wissen korrigiert werden
und die nunmehr zum Oktober
2020 geplante Variante ist in den
Augen der Kongressteilnehmer
eine durchaus sinnvolle und für
alle Parteien gute Kompromiss-
lösung. Weiterhin wurden An-
träge und Beschlüsse diskutiert
und besprochen, die die Immo-
bilienwirtschaft insgesamt be-

treffen. Dabei ging es auch um
einen verpflichtenden Sachkun-
denachweis bei Immobilien-
maklern, um die Qualität des
Berufsstandes weiter zu verbes-
sern. DIE IMMOBILIENPROFIS
in Hof sind als BVFI-Regional-
direktion Hochfranken für alle
Immobilieninteressierten ein
kompetenter Ansprechpartner in
allen Immobilienfragen oder
wenn Hilfe benötigt wird. Hier-
zu können auch die wöchentli-
chen und kostenfreien Immo-
bilien-Sprechstunden im Immo-
bilienSHOP Hof genutzt wer-
den.

Die Praxis für Naturheilkunde & Psychotherapie
Ihres Vertrauens im Herzen von Schwarzenbach a.Wald

Therapieschwerpunkte:
- Homöopathie
- Phytotherapie
- Entgiftf ung/Schwermetallausleitung
- Mikronährstofff ausgleich
- Natürliche Darmsanierung
(mikrobiologische Therapie)

- Schröpfen
- Dorn-Breuß-Behandlung
(Wirbelsäulen- u. Gelenkstherapie)

Psychotherapie:
- Verhaltenstherapie
- Gesprächstherapie
- Autogenes Training

Behandlungsschwerpunkte:
- Herz-/Kreislauferkrankungen
- Magen-/Darmerkrankungen
- Psychosomatische Erkrankungen
- Beschwerden
des Bewegungsapparates

- Allergien
- Kopfschmerzen/Migräne

Psychische Erkrankungen:
- Depression
- Bipolare Störung
- Suchterkrankungen
- Mobbing
- Trauerbegleitung

Schwarzenbach amWald
Bergwiesenstraße 1

Tel. (0 92 89) 9 64 77 95
info@naturheilpraxis-hensel.de
www.naturheilpraxis-hensel.de

PRAXIS
für
Naturheilkunde
& Psychotherapie
Sonja A. Hensel,
M.A. soz. psych., Heillpprraakkttiikkeerriinn
(Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung)

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 10.00 bis 18 Uhr, Samstag: 9.30 bis 12.30 Uhr, Mi�woch: geschlossen !!

Axel Zukun�
Philipp-Wolfrum-Straße 8
95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon: 0 92 89 / 68 09

E-Bike-Angebotemit Bosch-Mittelmotoren ab 1.999,– €
Zertifififizierter E-Punkt Fachhändler seit mehr als 10 JahrenZertifizierter E-Punkt Fachhändler seit mehr als 10 Jahren

E-Bikes der Marken:

SCHLACHTFEST
Fr. 21.02., Sa. 22.02., So. 23.02.2020 und Rosen-

montag, 24.02.2020 – sowie reichhaltige Speisekarte

Sonntag, 23.02.:STOCKFISCH
Faschingsdienstag, 25.02.2020 –
nachmittags: Kaffee u. Kuchen –
abends: reichhaltige Speisekarte

Aschermittwoch: 26.02.2020, ab 17 Uhr:

HERINGS-ESSEN
(wir bitten um Voranmeldung)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
Familie Walter & Team

Der Traditionsgasthof
iiimmm FFFrrraaannnkkkeeennnwwwaaalllddd

Gasthof

zum

Goldenen Hirschen

Tel. 09288-234
www.goldener-hirsch-

geroldsgruen.de
Burgsteinstraße 12,
95179 Geroldsgrün



6 Wir im Frankenwald

NAILA – zu vermieten:
2- und 3-Zi-Wohnungen

Küche, Bad, 55 bis 65 qm,

zentrale, ruhige Lage,

Etagenheizung,

keine Tierhaltung,

Genossenschaftsanteile

Bauvereinigung Naila eG
R. Franz, Tel.: 0157-71235803

bauvereinigung-naila@t-online.de

Verkaufe:

Tontöpfe und Krüge
von klein bis groß

Kafff ee-Service, 6-tlg.
von Hutschenreuther

Typ Favorit

Telefon 09282/8352
(ab 19 Uhr)

KULMBACHEREDELHERBBBBRBBRBRBBRB.
Das legendäre Pils aus der

heimlichenHauptstadt des Bieres.

GaststätteWaldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach/Wald
09289/9604778 od. 09289/9647050

mobil 0175/7791209
Fränkisch – gemütlich – günstig – gut

– bitte reservieren Sie –
Freitag, 21.02., ab 17 Uhr:

HAUSMACHER-
SPEZIALITÄTEN
jeden Sonntag, ab 11 Uhr:

MITTTTTAGSTISCH
(auf Vorbestellung !!)

RRROOOSSSEEENNNMMMOOONNNTTTAAAGGGSSS-
GAUDI

ab 18 Uhr: Kappenabend
mit Faschings-Wirtshaussingen

(TTT(T(TTTTT(Tischreservierung)

Aschermittwoch, ab 17 Uhr

HERINGSESSEN
(auf Vorbestellung !!)

jeden Mittwoch ab 16 Uhr

SCHNITZEEELLL- unddd
SCHASCHLIK-
TAG
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Markus Steger
u. Familie

Hirschberglein 45 · Tel. 0177/5490274

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Sonntag 23.02.
von 11.00 – 19.00 Uhr geöffnet!

von 11.30 – 14.00 Uhr Mittagstisch

Leberknödelsuppe
Ochsenbäckchen – Schäufele
Seelachsfilet – Krenfleisch

Wildschweinbraten

Buchbinderei in Lichtenberg

sucht ab sofort

Buchbinder/-in

oder Arbeitskraft mit handwerk-

lichen Fertigkeiten in Teilzeit.

Kontakt:

buchbinderei-toerpel@t-online.de

oder Telefon: 09288/4619144

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

Dr. Hilmar-JaHn-StraSSe 4 Tel. 09282/95230
95119 naila www.kuenzel.go1a.de

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!
Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen,

Nachlässe, An- und Verkauf von
Altertümern, Hausrat uvm.

seriös – zuverlässig – günstig
für Sie unverbindlich

kostenlose Vorbesichtigung
95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

AUTOSERVICE THIEROFF
• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.
Telefon: 0171/9607178

<mt-pflasterbau@gmx.de>

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten
Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, Tauf-
bekleidung, Spielwaren, WWiicckkeellkkoommmmooddeenn,,
Kinderzimmer, Stubenwwagen,
Riesenauswahl

TOP Angebotte!
Seeber KG
Der Babyfachmarkt
Marienstraße 55 + 59
95028 Hof
Telefon 09281/18509
www ww .baby-seeber.de

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Gelegenheit:

Baugrundstück
in Marxgrün von Privat

zu verkaufen
voll erschlossen, ca. 840 qm,

Kaufpreis: 20.000.- €

Telefon: 09282/2220982

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 0 92 88 / 55 09 39
Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Kinderfasching
imSportheimdes

ATSBobengrün
am25.02.2020
ab13:30Uhr

abca.16Uhr
Schaschlik
AufIhrenBesuch
freutsichder
ATSBobengrün

Landwirtschaftshelfer zur Unterstützung nähe Naila
mit Kenntnissen im Umgang mit Rindern/Pferden

sowie für Grundstückspflege

ab März 2020 gesucht.

Vollzeit, Teilzeit – alles möglich.

Meldungen telefonisch unter: 0175/2726854

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams für namhafte
Kliniken in Bad Steben zum
nächstmöglichen Termin

Reinigungskräfte m/w/d
(in Teilzeit)
Wir freuen uns auf Sie

Kontakt: Diana Schmidt
Mobil: 0157/82212732
Klüh Clinic Service GmbH, NL München
Neumarkter Straße 41, 81673 München



7Wir im Frankenwald

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Thai-Massage u.Thai-Sportmassage
Fuß-, Gesichts-, Hot-Stone-Massage
Thai-Massage u. Thai-Sportmassage

Naila Thaimaassssaaggee
Inh.: Kasama Krenz

Anger 27 · 95119 Naila
Tel.: 09282/3909872
Wir freuen uns, Sie in

entspannter Atmosphäre
begrüßen zu dürfen.
ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo – Fr von 10 bis 18 Uhr
Samstag von 10 bis 15 Uhr
oder nach tel.Vereinbarung
IINNFFOO:: Wir bietenn KKEEIINNEE

Erotik-
MMassagenn

an !!
Der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Radladerfahrer (m/w/d)
mit Führerschein der Klasse CE

Wertstoffhofwart (m/w/d)
mit Führerschein der Klasse CE

Weitere Infos: www.azv-hof.de/azv-hof/stellenangebote

Abfallzweckverband Hof
Kirchplatz 10 • 95028 Hof
09281/725990 • bewerbung@azv-hof.de

www.azv-hof.de

KULMBACHEREDELHERBBRB.
Das legendäre Pils aus der

heimlichenHauppptstadt des Bieres.

Feierlichkeiten jeder
Art bis 70 Personen!
Bitte reservieren Sie!

IIINNNDDDOOONNNEEESSSIIISSSCCCHHHEEESSS RRREEESSSTTTAAAUUURRRAAANNNTTT
Lerchenhügel 24

95131 Schwarzenbach a.Wald
0151/64410608 o. 09289/5240

Samstag, 22. Februar
Indonesisches Buffet

Mittwoch, 4. März
Indonesisches Buffet

Samstag, 14. März
Indonesisches Buffet

Samstag, 21. Määärrrzzz
veganes/vegetarischhhes Buffet
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi.-Fr. 17.00 - 23.00 Uhr
Sa. 15.00 - 23.00 Uhr
So. 11.00 - 23.00 Uhr

Liebgewonnene Erinnerungen – Der Verkauf
muss nicht ein Abschied von Erinnerungen sein.
Das eigene Haus bedeutet für viele Menschen mehr als nur
vier Wände mit einem Dach darauf – und das zu Recht.
Das eigene Haus ist das Zuhause, verbunden mit starken Emotionen.
Clevere Eigentümer verkaufen jetzt noch provisionsfrei, neues Gesetz kommt!

Gerber Immobilien
Inh. Frank Gerber
Am alten Brunnen 3, 95180 Berg
Telefon: 09293 - 9 333 144
E-Mail: info@gerberimmobilien.com
www.gerberimmobilien.com

GerberImmobilien.com · 0 92 93 - 933 31 44

Mofa-Fahrer aufgepasst!!!

Prämie ab 1. 3. 2020
ab 23 Jahre 36,– €

Versicherungsmakler

Klaus Hornfeck
Silberstein 113 · 9517 9 Geroldsgrün

Tel. 0 92 67 / 7 22 ·Mobil 01 17 / 5173089

Die Firma

AM Baumaschinen GmbH, Hadermannsgrün
sucht für Ihre Werkstatt einen

KFZ-Mechatroniker Meister/-in
KFZ-Mechatroniker/-in

Ihr Profil:

– Routiniertes Arbeiten an PKW – LKW – Baumaschinen usw.
– Führerschein Klasse B
– Führerschein Klasse C und CE wünschenswert
– Leistungsbereitschaft und Flexibilität
– Teamfähigkeit
– Freude am Umgang mit Menschen und Maschinen

AM Baumaschinen GmbH
Walter-Spörl-Weg 6
95180 Berg /Hadermannsgrün
Tel.: 09293 / 8007- 0 oder -22
sieglinde-spoerl@sps-logistik.de

Bad Steben- Obersteben

4-Zimmer-Wohnung

ca. 115 qm, Paterre, Küche,
Bad, Flur, ZH

2 Stellplätze

ab 1.5.2020 frei

Telefon 0171/5010011

Inh. Uwe Hägel
Jean-Paul-Str. 3b, 95138 Bad Steben

Tel. 09288/97450, Fax: 09288/9745-55
Internet:www.gasthof-hubertus-bad-steben.de

E-Mail: gasthof-hubertus@steben.de

Herzlichst lädt ein
Familie Uwe Hägel mit Team

AssAschermitttttwwttwoch,,,
26.Februar
ab 16:00Uhr

Heringsessen
Rosenmontaggg,,, 24.02. und
Fassaschingggsdienstaggg,,, 25.02.

Geschlossen
Mitttttwwttwoch,,, 26.02.,,, Donnerstaggg,,,

27.02. und Freitaggg 28.02.
ab 16:00Uhr geöfffffnnffnet

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

Samstag, 22.02.2020
von 12.00 bis 15.00 Uhr
Reichhaltiges
Sortiment

stöbern Sie auf 400 qm ! ! !
Schallplatten-Aktion:

Single: 50 Cent / LP: 1,- €
Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 09293/1500
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

Rasentraktor

neuwertig

zu verkaufen

Preis: VS

Telefon: 09288/924538

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Salatbufff et

jeden Sonntag auch

Stockfisch mit Eierbrüh
Öffnungszeiten und Speisekarte unter

www.dorfwirtshaus-hildner.de

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben · Tel.: 09267/341

Wir sind im Urlaub vom 25.02.
ab 14.00 Uhr bis 29.02.2020
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Gersten o netzenmit dem BBV-
Bildungswerk

Steinbach - Das BBV Bildungswerk lädt alle Interessierten am
Aschermittwoch. 26. Februar, um 19.30 Uhr nach Steinbach ins
Sportheim ein. Zum traditionellen „Gersten o netzen“ wird Adrian
Rossner zum Thema „Alexander von Humboldt - Leben und Wir-
ken in Franken“ referieren. Dazu gibt es wieder Aktuelles vom
Bauernverband.

Beratungstermine der
Beratungsstelle Barrierefreiheit

Hof - Am Freitag, 6. März, findet von 10.30 bis 12.30 Uhr der
nächste Termin der Beratungsstelle Barrierefreiheit im Landrats-
amt Hof, Schaumbergstraße 14, statt. Um Anmeldung für einen
Beratungstermin unter der Telefonnummer 089 /139880-80 oder
per E-Mail unter info@byak-barrierefreiheit.de wird gebeten.
Homepage: www.byak-barrierefreiheit.de
Nächste Beratungstermine: 4. Mai, 3. Juli, 7. September und 6.
November.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

75 Jahre nach dem Ende des ZweitenWeltkriegs:

Erinnerung an die Todesmärsche

Döbra/Naila - Unter men-
schenunwürdigen Umständen
wurden Ende des Zweiten Welt-
krieges zahlreiche jüdischen
Frauen vom Helmbrechtser
Außenlager des Konzentra-
tionslagers (KZ) Flossenbürg
nach Volary/Tschechien getrie-
ben. 75 Jahre ist es her, dass der
Zweite Weltkrieg zu Ende ging
und doch belastet das Gesche-
hen von damals noch immer vie-
le Menschen - und nicht nur Äl-
tere, die das Schreckliche nie
vergessen werden. Auch Frauen
und Männer, die nach 1945 ge-
boren wurden, leiden darunter.
Deshalb findet heuer nach 15
Jahren wieder ein Gedenken an
die Todesmärsche in der Re-
gion statt, bei den verschiedene
originale Teilstrecken begangen
werden. Zudem gibt es Texte,
Erläuterungen und Zeitzeugen-
berichte, die an das unvorstell-
bare Grauen erinnern, teilweise
mit Zeitzeugen. Der Todes-
marsch von Helmbrechts nach
Volary (Wallern) begann am 13.
April 1945, SS-Schergen hatten
die Frauen auf den für viele töd-
lichen Fußmarsch geschickt. Die
Christen im Dekanat Naila wer-
den 75 Jahre nach Kriegsende
auf breiter ökumenischer Basis
an das unbeschreibliche Un-
recht und die grausamen Ver-
brechen erinnern, das an der jü-
dischen Bevölkerung und an-
deren Volksgruppen in der Re-
gion begangen wurde. „Wir dür-
fen dies nicht vergessen“, be-
tonen die Akteure des Vorbe-
reitungsteams mit Dekanatsju-
gendreferenten Wolfgang Hasch
an der Spitze, der bereits vor 15

Jahren eine Veranstaltung or-
ganisiert hatte. Ihm stehen die
Pfarrer Dr. Thomas Hohenber-
ger, Döbra-Lippertsgrün, Ort-
win Stank, Schauenstein, Ger-
hard Stintzing, Selbitz und Dr.
Hans-Peter Göll, Heinersberg-
Nordhalben und deren Kirchen-
pfleger Bernhard Singer wie
auch Pastor Jens Faber von der
Freien Christengemeinde Sän-
gerwald zur Seite. Am Wochen-
ende, 21. und 22. März, wird im
Dekanat Naila die ökumenische
Gedenkveranstaltung mit ver-
schiedenen Angeboten und ein
Gottesdienst in einer Scheune in
Nestelreuth, stattfinden. „Ins-
besonderemit demAbgehen von
originalen Teilstrecken der To-
desmärsche soll an das unvor-
stellbare Geschehen erinnert
und zugleich die Bitte um Ver-
gebung und Versöhnung vor
Gott gebracht werden“, sagt
Wolfgang Hasch. Pfarrer Ort-
win Stank erzählt von dem Grab
auf dem Schauensteiner Fried-
hof, das 24 Unbekannten vom
Todesmarsch eine letzte Ruhe-
stätte bietet. „Hier werden wir
starten und zwar mit dem Ver-
lesen eines Zeitzeugenberich-
tes.“ Sieben Todesmärsche
führten insgesamt durch den
Frankenwald. Davor werden
vier verschiedene Wegstrecken
im Gedenken an die Todesmär-
sche gelaufen. „Es ist wichtig,
dass die Grausamkeiten nicht
vergessen werden, vor denen
man fassungslos steht“, so Pfar-
rer Dr. Thomas Hohenberger,
der auch vom Todesmarsch
durch Döbra weiß. Die Kirchen-
gemeinde Geroldsgrün in Zu-

sammenarbeit mit Heinersberg-
Kulmbach startet bereits am
Samstag mit Treffen an der Ja-
kobuskirche, deren 1.000-jähri-
ges Jubiläum heuer gefeiert
wird, beginnend mit einer An-
dacht. „Wir haben eine große
Resonanz erhalten“, erzählt Kir-
chenpfleger Bernhard Singer,
der betont, dass der Gesang-
verein Geroldsgrün-Dürrenwaid
die musikalische Ausgestaltung
der beiden Andachten an Start
und Ziel übernimmt.
Am Endpunkt im Nordhalbener
Ortsteil Grund soll den Teilneh-
mern dann eine Scheibe Brot
und Wasser gereicht werden.
„Mehr erhielten die Frauen auf
ihrem Marsch nicht, wenn über-
haupt.“ Während in Blech-
schmidtenhammer durchs Höl-
lental und wieder zurück zum
Ausgangspunkt gegangen wird,
um dann mit Privat-Pkw zum
Gottesdienst zu fahren, ist die
Strecke in der Gemeinde
Schwarzenbach a.Wald ein Mi-
schung aus Laufen und Fahren
mit dem Bus, um die großen
Distanzen in einer gewissen
Zeitspanne realisieren zu kön-
nen. In den allerletzten Kriegs-
monaten kam das Konzentra-
tionslager sozusagen vor der
Haustür der Deutschen an. Un-
übersehbar waren die endlosen
Kolonnen von Menschen, die
sich durch die Dörfer quälten,
unübersehbar ihr Leid, unüber-
sehbar die Leichen, die ihren
Weg säumten: Erschossen, er-
froren, aus Schwäche liegen ge-
blieben. Die Erinnerung an das
grausame Leid soll und darf
nicht verblassen.

Das Vorbereitungsteam zum Gedenken an die Todesmärsche (von links): Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger,
Kirchenpfleger in Heinersberg Bernhard Singer, Dekanatsjugendreferent Wolfgang Hasch, Pfarrer Ortwin
Stank, Pfarrer Dr. Hans-Peter Göll und Pastor Jens Faber, Hintergrund die Bartholomäuskirche in Döbra.

UNSER WOCHENANGEBOT
Gültig vom 24.02. bis 29.02.2020

Beste Fleischqualitäten vomWeidevieh und Schweine unterschiedlicher Züchtungen aus
kleinbäuerlicher Haltung. Erhältlich bei uns, unterstützt unsere heimische Landwirtr schaftf .

Rinderfir let
Weidevieh. . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg 35,00 €
Schweinehaxe
frisch oder gepökelt . . . . . . . . 1 kg 5,99€
Fränkisches
Schweineschäufele. 1 kg 6,90€
Frankenwaldschinken
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 2,29€

Hausmacher Salamiaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,79€
Debrecziner Würstchen
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,09€
Fleischkäse, Zwiebelfleischkäse
auch zum selber backen. . . . 100 g 0,89€
Hausmacher Sülze 100 g 0,80€

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220
metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Vergabe von Mäharbeiten im
Kommunalunternehmen Berg

Das Kommunalunternehmen Berg beabsichtigt, die Mäharbeiten
auf öffentlichen Flächen, die die Wasserversorgung betreffen, für
die Saisons 2020 bis 2022 an private Unternehmen zu vergeben.

Auskünfte zu den einzelnen Flächen werden von der
Firma SüdWasser, Herrn Klaus Rehm,
Tel. 0151 – 18 03 90 57 erteilt.

Letzte Frist für die Abgabe eines Angebotes ist
Freitag, der 06. März 2020, 12:00 Uhr.

Kommunalunternehmen Berg
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VHS-Kurse
Schwarzenbach a.Wald
Trommelspaß für Kinder
Termin: Freitag, 28. Februar
2020, von 15-16.30 Uhr.
Trommeln macht stark und ver-
bindet. Ein Nachmittag mit viel
Rhythmus. Handtrommeln, aber
auch Alltagsgegenstände wie
Eimer, Kunststoffflaschen oder
Rohre - alles können wir aus-
probieren!
Leiter: Fredi Wunner; Gebühr 5
Euro

Thera-Band – immer unter
Spannung
Termin: Montag, 2. März 2020
von 19-20 Uhr
Kennen Sie das kleinste Fit-
nessstudio für unterwegs? Es ist
das Theraband, mit dem Mus-
keln aufgebaut und Kraftaus-
dauer trainiert werden kann. Mit
wenig Aufwand können Übun-
gen für Rücken oder bestimmte
Muskelgruppen in Arm, Bein
oder Schulter angesprochen
werden. Schnell erlernt man die
Kräftigung mit Widerstand und
Spannung. Teilnehmerzahl auf

10 begrenzt. Leiterin: Physio-
therapeutin Ellen Franz; Gebühr
4 Euro

Mucken
Kurs: Montag, 2. März 2020
von 19-20.30 Uhr.
Mischen, Abheben, Geben,
Spielansage, Kontra oder Re
sind typische Ausdrücke beim
Mucken, welches eine Abwei-
chung des Kartenspiels Schaf-
kopf ist. Mucken ist vor allem in
Oberfranken zu finden und ge-
hört zur Wirtshauskultur. In lo-
ckerer Runde werden Spielwei-
se und Regeln beigebracht.
Leiter: Walter Gräf; Gebühr 4
Euro

Filzen – Grundkurs: Ostereier
undmehr
Kursbeginn: 9. März 2020, 2 x
Montag von 17-18.30 Uhr.
Sie möchten nicht jedes Jahr
Ostereier färben, sondern mal
was Neues ausprobieren? Wie
wär’s, wenn Sie die Ostereier
filzen? Die ovalen Styroporeier

bekommen so ein kuscheliges
Outfit und sind ein besonderer
Blickfang in Vasen, an Ästen
oder als Tischdeko. Lernen Sie
in einem Grundkurs mit wenig
Materialeinsatz und Zeitauf-
wand kreative Stücke zu zau-
bern. Die Möglichkeiten sind
leicht zu erlernen und viel-
schichtig. Lernen Sie in einem
Grundkurs mit wenig Material-
einsatz und Zeitaufwand kreati-
ve Stücke zu zaubern. Die Mög-
lichkeiten sind leicht zu erlernen
und vielschichtig.
Teilnehmerzahl auf 12 begrenzt.
Leiterin: Gabriele Bujak; Gebühr
12 Euro;

Kurse finden größtenteils im
Philipp-Wolfrum-Haus
(Marktplatz 17) statt.
Ein anderer Treffpunkt steht
dabei.
Anmeldungen: Christine Ritt-
weg, Tel. 09289-5043 oder
vhs@schwarzenbach-wald.de

Sonntag, 8. März 2020, 18 Uhr:
Kletter- und Bergsteiger-Kabarett
nicht nur für Alpinisten

Schwarzenbach a.Wald - Der Würzburger Kabarettist Georg Ko-
eniger – seit über 30 Jahren Mitglied der fränkischen Kulttruppe
TBC - mischt die Bergsportler-Gemeinde mit seinem Kletter- und
Bergsteigerkabarett „Mach zu“ auf. Georg übersetzt Boulde-
risch, die Geheimsprache der Boulderer, versetzt sich in die ver-
quere Gedankenwelt des Routenschraubers und erklärt, warum
er keine Paare an der Wand mag. Er beschreibt, wie man auf einer
vollen Hütte im Bettenlager überlebt, und berichtet von der Be-
steigung desMount Darup. So als Leistungssportler geoutet, ver-
tritt Georg auch hier klare Standpunkte: Dopingtests sollten live
übertragen und Sponsoring sollte auch auf das Bundeskanzler-
amt ausgeweitet werden. Denn auf Angela Merkel steht Georg
sowieso. Einlass und Verköstigung ab 17 Uhr im Philipp-Wolfrum-
Haus (Marktplatz 17). Tickets im Rathaus (Tel. 09289-5043) im
Vorverkauf 18 €, unter www.okticket.de oder im Ticketshop der
Frankenpost.

TSVDürrenwaid:
Miniminis in Aktion!
Dürrenwaid - Seit Oktober
2016 gibt es die Miniminis vom
TSV Dürrenwaid! Seit Septem-
ber wird das Team durch Da-
niela Gluth verstärkt. Deshalb
können sich alle, die dabei sein
wollen, ab Februar auch alle
zwei Wochen um 16.00 Uhr in
der Turnhalle des TSV in Sil-
berstein treffen. Es ist ganz ein-
fach bei den Miniminis mitzu-
machen!
Alle Kinder zwischen ein bis
drei Jahren können mit ihren
Mamas und Papas dabei sein.
Mitzubringen sind dicke,
rutschfeste Socken, oder

saubere Turnschuhe. Langwei-
lig wird es bestimmt nicht.
Klettern, hüpfen, krabbeln,
tanzen, singen und vieles mehr
wartet auf die kleinen und gro-
ßen Gäste.
Die nächsten Termine sind:
21. Februar, 6. und 20. März
Voranmeldungen bei Manuela
Franz, unter der Telefonnum-
mer 0176/84797434.
Der TSV Dürrenwaid hat dar-
über hinaus für alle Altersklas-
sen freitags witzige Sportstun-
den imAngebot! Alle Infos auch
im Web unter www.tsv-
duerrenwaid.de

www.taxi-schmalz.de
092823670Schmalz

Taxi und Mietwagen
Inh. Uwe Schmala z

Stadtfahrten
Fernfahrten

Krankenfahrten

Wir su
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Ihre Tagespflege in Lichtenberg hat geöffnet….

Tagsüber verbringen Sie den Alltag im Kreis von
netten Senioren mit Gesprächen, Spiele, Gymnastik
zur Vorbeugung gegen Stürze, Gedächtnistraining
gegen Vergesslichkeit aber auch mit Bastel- und
kreativen Malarbeiten….
Ein großes Frühstück und leckeres Mittagessen
runden den Tag auch kulinarisch sehr gut für Sie
ab. Den leckeren Kuchen zum Kaffee am

Nachmittag backen wir nach einer Ruhepause gerne mit Ihnen zusammen…

Unser ausgebildetes Pflege- und Betreuungs-
personal begleitet Sie liebevoll und sehr persönlich
unabhängig in welchen Pflegegrad Sie von der
Pflegekasse eingruppiert sind.
Sie entscheiden an welchem Wochentag Sie zu
uns kommen möchten, unser komfortabler Bus holt
Sie zuverlässig zuhause ab und bringt Sie wieder
zurück.
Kontakt: Tagespflege der AWO, Bad Stebener Strasse 2 a, 95191 Lichtenberg,
Tel. 09288 / 9703461. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Teppichböden & CV-Beläge
...bis 5 Meter Breite

bis zuKirschnerWIN
TER-

AKT
ION

· Top-Markenqualität · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!· Lieferung frei Haus!

95152 Selbitz · 09280/311

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

50% günstiger
gegenüber dem Katalogpreis
■ 4 m und 5 m Breite
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert

Öfff nungszeiten:
Mooonntag – Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr
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Storchenfeier: 14 neue Erdenbürger kamen 2019 im BergerWinkel zurWelt

Der Dorfstorch landet erstmals im Hauptort Berg
Berg - Der Dorfstorch ist erst-
mals im Hauptort Berg gelandet.
Hier kamen im vergangenen
Jahr sieben Kinder zurWelt. Seit
2007 gehört der Dorfstorch zu
Berg und dieser landet stets in
dem Ortsteil, der mit den meis-
ten Babys punktet. Insgesamt
erblickten 14 neue Erdenbürger
im Berger Winkel im Jahr 2019
das Licht der Welt. Sieben Kin-
dern zählte die Gemeinde in
Berg, je zwei in den Ortsteilen
Bruck und Eisenbühl und je
eines in Rothleiten, Gotts-
mannsgrün und Hadermanns-
grün. Der bunte Holzvogel
thront nun auf dem Marktplatz,
gleich unterhalb des Rathauses
für jedermann gut sichtbar als
Zeichen des reichen Kinderse-
gens. Seit nunmehr 13 Jahren
fliegt der Dorfstorch durch den
Berger Winkel und landet je-
weils für ein Jahr in demOrtsteil
mit den meisten Neugeborenen.
„Erstmals landete er nun endlich
in Berg“, bilanzierte Bürger-
meisterin Patricia Rubner er-
freut und dankte zugleich Ge-
meinderat Volker Ebert für die
Idee des Standortes für das Stor-
chennest. Der Legende nach
bringt ja bekanntlich der Klap-
perstorch die Babys und dieser
landet im Berger Winkel dort,
mit den meisten geborenen Kin-
dern in einem Jahr. Welcher
Ortsteil mit den meisten Neuge-
borenen punktet, wird übrigens
nach penibler Rechnung ausge-
wertet. In der Statistik berück-
sichtigt werden die Frauen im
Alter zwischen 16 und 45 Jah-
ren und prozentual die Zahl der
Neugeborenen. Natürlich gab es
im Berger Winkel schon weitaus

mehr Babys. Zum Vergleich:
2007 waren es 23 Babys, wie
auch in den weiteren „Rekord-
jahren“ 2002, 2004 und 2006.
Den niedrigsten Geburtenstand
gab es übrigens im Jahr 2009mit
nur acht Kindern gefolgt vom
Jahr 2014 mit zehn Kindern. Im
Jahr 2018 erblickten 14 Mäd-

chen und Jungen das Licht der
Welt. Bürgermeisterin Patricia
Rubner dankte bei der „Stor-
chenfeier“ im Hortzimmer der
Berger Jakobus-Kita mit den Eh-
rengästen Pfarrer Harald Losch
und Grundschulleiterin Marylin
Klug sowie den Berger Gemein-
deräten Volker Ebert und An-

dreas Ernst dem Kita-Team für
die Gastfreundschaft einherge-
hend mit Bewirtung und Haus-
herren Pfarrer Losch für die Be-
reitstellung der Räumlichkeit.
„Die Kita bietet sich einfach für
ein erstes Kennenlernen bestens
an“, stellte Rubner fest. Wenig
später lud Kita-Leiterin Diana
Böhm die Eltern ein, sich die
Räume anzuschauen und auch
Fragen zu stellen. Seit 2018 fin-
det die Storchenfeier in der Kita
statt und diese im heimeligen
Ambiente bei Kaffee und Ku-
chen sowie Häppchen. Zuvor
gab es die Feiern mit Überrei-
chung des Dorfstorches immer
im jeweiligen „Siegerdorf“.
„Jetzt heißt es abwarten, wie
viele Kinder heuer im Berger
Winkel zur Welt kommen, eines
ist ja bereits geboren und von
weiteren anstehenden Geburten
weiß man auch schon“, bilan-
zierte Bürgermeisterin Patricia
Rubner und meinte, dass die Ge-
meinde zum Kindersegen ja
nicht viel beitragen könne. „Aber
wir appellieren gerne an die jun-
gen Leute hierzubleiben und Fa-
milien zu gründen und freuen
uns natürlich auch über Zuzü-
ge.“ Sie wies auch auf die vielen
Angebote der verschiedenen
Vereine hin, die Möglichkeiten
zur Betätigung von klein auf-
bieten. „Die Gemeinde tut ihr
Bestes für eine liebens- und le-
benswerte Gemeinde und zu-
dem für Familienfreundlichkeit,
sodass sich Familien und ihr
Nachwuchs, der ja unsere Zu-
kunft ist, wohlfühlen und gut
aufwachsen können.“ Die Bür-
germeisterin dankte den fleißi-
gen Sängerinnen und Sängern

der Kita, die mit drei fetzigen
Liedern die Gäste erfreuten.
„Unser Treffen dient natürlich
auch dem Kennenlernen und
dem Austausch“, merkte die
Bürgermeisterin an und Pfarrer
Losch wünschte ein fröhliches
Beieinandersein.
Schulleiterin Marylin Klug be-
kannte, Babys zu lieben und
schon allein deshalb jedes Jahr
gerne zur Storchenfeier zu kom-
men. „Aber es braucht natürlich
die Kinder auch für unsere
Grundschule, um diese zu er-
halten und Klassen zu sichern.“
Klug berichtete von der seit ei-
nigen Jahren erfolgreich prakti-
zierten Flexiblen Grundschule,
die es ab dem kommenden
Schuljahr mit den Klassen 1/2,
2/3 und 3/4 geben soll. „Wir ha-
ben dann drei kombinierte Klas-
sen mit erfahrenen Pädagogen.“
Die Schulleiterin warb für die
Grundschule, wusste um die tol-
le Atmosphäre und die enga-
gierten Eltern. Einen Dank rich-
tete sie an die Gemeinde für die
digitale Ausstattung mit Bea-
mer, Leinwand und Dokumen-
tenkamera für jedes Klassen-
zimmer. Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner teilte mit, dass eine
Sanierung von Aula und Schul-
turnhalle ansteht. „Wir nehmen
hierfür richtig viel Geld in die
Hand.“ Übrigens hat der Dorf-
storch auch einen Ableger, der
immer dort sein Nest aufstellt,
wo der jüngste Mitstreiter im
Baby-Wettkampf gerade gefüt-
tert wird. Der Hausstorch bleibt
immer so lange an dieser Adres-
se, bis der nächste Erdenbürger
das Licht der Welt erblickt, dann
fliegt er weiter.

Der hölzerne Dorfstorch thront nun für ein Jahr am Marktplatz in Berg.
Der hölzerne Vogel hat dort sein Nest bezogen, bestehend aus einem al-
ten Wagenrad und einem Gebinde aus Weidenästen. Das Foto zeigt
einen Teil der neuen Erdenbürger des Berger Winkels mit ihren Eltern,
Pfarrer Harald Losch, den Berger Gemeinderäten Volker Ebert und
Andreas Ernst sowie Bürgermeisterin Patricia Rubner.

Sieben-Tagesreise der Reisegruppe Edelweiss Gemeinreuth nach Südtirol

Schwarzenbach a.Wald - Die
Reisegruppe Edelweiss Ge-
meinreuth fährt vom 11. bis 17.
Mai nach Südtirol. Unterge-
bracht werden die Teilnehmer
im vier Sterne Aktiv & Relax
Hotel in St. Stefan, Villanders
(www.hubertus.it). Hier bieten
sich schöne Ausflüge in die Um-
gebung an, wie zum Beispiel
nach Bozen mit Markt, Erdpy-
ramiden, der Kalterer See, Me-
ran, Schloss Trautmannsdorf,
Dorf Tirol, an den Gardasee,
nach Ultental mit seinen Was-
serfällen, ins Pustertal, zur Sei-
ser Alm oder eine Rundfahrt
durch dieDolomiten.

Leistungen: Hin- und Rückfahrt
mit modernem Reisebus, Früh-
stück bei Anreise, Begrüßungs-
cocktail, Dessertbuffet am
Montag, Sektfrühstück mit
Lachs amDienstag, italienisches
oder Bauernbuffet mit Livemu-
sik in der Taverne am Mittwoch
oder Donnerstag, Kaffee und
hausgemacht Kuchen vom Buf-
fet amFreitagnachmittag
-Weinprobe auf der Terrasse
- sämtliche Ausflüge inklusive
Park- undStraßengebühren
- Zusatzkosten für evtl. Seilbahn
oder Schifffahrt
Fahrpreis inkl. 6XÜN/HP und
allen Leistungen vomHotel, alle

Zimmer mit DU/WC/TV, Bal-
kon, reichhaltiges Frühstü-
cksbüffet, abends vier bis fünf
Gänge Wahlmenü, freie Benut-
zung der Wellnessanlagen,
Panoramabad, Saunawelten
Fahrpreis pro Person im DZ bei
mindestens 40 Teilnehmern:
428 Euro, EZ: 518 Euro. Anmel-
deschluss 31. März; Bei Anmel-
dung: 50 Euro. Restzahlung auf
das Konto von Heinz Löhner;
Commerzbank Selbitz; IBAN:
DE 64 7804 0081 0331 4291 00,
BIC: COBADEFFXXX bis 20.
April. Infos und Anmeldung:
Heinz Löhner: 0176/83101571
oder 09289/96227.
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Evang. Kindergarten Hand in Hand:
7. Basar Rund ums Baby und Kind

Naila - Der Elternbeirat lädt am Samstag, 07. März, von 9.00 bis
12.00 Uhr zum Basar rund ums Kind ein. Verkauft und gekauft
werden alle Sachen von Anfang an, Umstandskleidung, Baby- und
Kinderausstattung, Spielzeug, Bücher etc. Tische werden ge-
stellt. Die Standgebühr beträgt 5 Euro pro Tisch. Aufbau ist am
Samstag ab 8.30 Uhr. Alle Einnahmen aus dem Verkauf behalten
die Teilnehmer selbst. Für das leiblicheWohl ist bestens gesorgt.
Informationen und Anmeldung bitte über Evang. Kindergarten
Hand in Hand, Albin-Klöber-Str. 9, 95119 Naila, Tel.: 09282/1094

VHS Bad Steben:
Aktuelles Kursprogramm
Multi-Media-Vortrag
Werner Rost
,,Zu Besuch in Rübezahls Reich
– Streifzüge durch das
Riesengebirge“
Das sagenumwobene Riesen-
gebirge ist bei Wanderern und
Wintersportlern sehr beliebt.
Jährlich besuchen 10 Millionen
Touristen den tschechisch-polni-
schen Nationalpark. Fotos und
Kurzvideos führen durch die ein-
zigartigen Natur- und Kulturland-
schaften beiderseits der
Schneekoppe. Die Hochlagen
mit ihrer arktisch-alpinen Tundra
sind Lebensraum seltener Tier-
und Pflanzenarten, die man in
keinem anderen Mittelgebirge in
Mitteleuropa findet.
Termin: Mittwoch, 4. März 2020
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Relexa-Hotel, Badstraße 26
– 28, Bad Steben
Referent: Werner Rost
Gebühr: 3 Euro

Anti-Mobbing -
Selbstverteidigung -
Selbstbehauptung für Kinder im
Alter von 5 - 10 Jahren
Um Mobbing in der Schule und
im Kindergarten zu unterbinden
bedarf es der Sensibilisierung für
das Problem und wirksamer
Gegenstrategien. In diesem Kurs
lernen die Kinder, wie sie sich
gewaltfrei gegen Gleichaltrige
mit Einsatz von Stimme, Gestik
und Mimik durchsetzen und sich
im Notfall angemessen verteidi-
gen können. Es werden mehrere
Situationen wie zum Beispiel Be-
drohung durch Mitschüler prak-
tisch geübt. Verschiedene
Schulwegsituationen werden
besprochen und geübt, bei denen
Kinder durch Erwachsene ange-
sprochen werden. Die Kinder

lernen, wie sie sich bei Gefahr
verhalten sollen zum Beispiel
wohin man flüchtet, wie man auf
sich aufmerksam macht und wo
man Hilfe bekommt.
Bitte mitbringen: Sportkleidung
und Hallenschuhe.
Beginn: Montag, 09. März 2020
Dauer: 3 x montags, 15.00 Uhr –
16.30 Uhr; Ort: Turnhalle der
Volkshochschule Bad Steben
Leitung: Klaus Gerlach
Gebühr: 19 Euro
Anmeldeschluss: 06.März 2020

Italienisch - Niveaustufe A1 1.
Semester
Dieser Kurs richtet sich an
Sprachanfänger ohne Vorkennt-
nisse. Das Lehrwerk wird am
ersten Kursabend besprochen.
Beginn: Freitag, 20. März 2020
Dauer: 10 x freitags, 18.30 Uhr –
20.00 Uhr
Ort: Jugendraum der katholi-
schen Pfarrkirche Bad Steben
(Badstraße)
Leitung: Esther Di Guardia

Gebühr: 70,00 €
Anmeldeschluss 17. März 2020

Frühlingskonzert mit
beschwingtenMelodien
Es musizieren Schülerinnen und
Schüler der Musikschule des
Landkreises Hof auf verschiede-
nen Instrumenten, sowohl solis-
tisch wie auch im Ensemble.
Termin: Sonntag, 22. März 2020
Beginn: 15.00 Uhr
Ort: Bad Steben, Senioren-
wohnpark, Ebene 6, Dr.-Geb-
hardt-Steuer-Straße 22 - 32
Leitung: Birgit Vogel

Thüringen - von der Saale zum
Kyffhäuser Diavortrag
Saalfeld, die steinerne Chronik
Thüringens, mit seinen zauber-
haften Feengrotten ist das erste
Ziel. An der Blailochtalsperre fin-
den wir die „Steinerne Rose“
und das Schloss Burgk, das eine
Silbermannorgel beherbergt.
Das Schiefermuseum in Stein-
bach erinnert an die Herstellung
von Schiefertafeln und Griffeln.
Die Gedenkstätte Buchenwald
oberhalb von Weimar dokumen-
tiert die dunkle Seite der deut-
schen Geschichte. In der Haupt-
stadt Erfurt sind vor allem der
Dom und die Krämerbrücke se-
henswert. Weitere Ziele sind
Eisenach mit der Wartburg, das
Kyffhäuserdenkmal und das
großartige Panoramagemälde
von Werne Tübke in Bad Fran-
kenhausen.
Termin: Mittwoch, 25. März
2020
Beginn: 15.00 Uhr
Ort: Bad Steben, Senioren-
wohnpark, Ebene 6, Dr.-Geb-
hardt-Steuer-Straße 22 - 32
Referent: Fred-J. Jansch
Gebühr: 3 Euro

VHS Bad Steben
Geschäftsstelle
und Anmeldung:
Markt Bad Steben
Rathaus – Hauptstraße 2
95138 Bad Steben
Telefon (0 9288) 7438
E-Mail vhs@badsteben.de
Leitung:Willi Prechtl

Gesonderte Anmeldung
für Vorträge und Kurse
im Seniorenwohnpark:
Elke Leupold, Seniorenwohn-
park, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22 – 32
95138 Bad Steben
Telefon (09288) 920101
Fax (09288) 920109

Dienstag, 3. März
Bilderreise durch Norwegen

Schwarzenbach a.Wald - Die
Eiszeit hat Norwegen ein Ge-
schenk gemacht, sie schuf die
Wunderwelt der Fjorde. Sie
winden sich durch hügeliges
Land, in einem Königreich voller
Naturschönheiten. Eine atem-
beraubende Bilderreise durch
das Land der Trolle. Freuen Sie
sich auf das Nordkap, Oslo, Ber-
gen, Trondheim oder die Finn-
mark.
Referentin: Sigrid Wolf-Feix;
Gebühr 3 Euro, Jugendliche 1,50
Euro.

Multi-Media-Vortrag: Dienstag,
3. März 2020 um 19 Uhr im Phil-

ipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz
17) in Schwarzenbach a.Wald.
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.
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Obst- und GartenbauvereinMarlesreuth
ist künftig ein eingetragener Verein
Marlesreuth - Zur Jahreshaupt-
versammlung des Obst- und
Gartenbauvereins Marlesreuth
begrüßte 1. Vorsitzende Beate
Hohberger neben 1. Bürger-
meister Frank Stumpf auch die
drei Marlesreuther Stadträte
Ingrid Steiner, Hans-Dieter
Hensel und Rainer Ihde sowie
Birgit Wunderatsch vom Kreis-
verband Hof. Die Vorsitzende
blickte auf die Veranstaltungen
des vergangenen Jahres zurück.
Der rührige Verein hatte im Vor-
jahr sehr viele Aktivitäten
durchgeführt. Einewahre Pracht
waren wieder die Krokusse auf
der Streuobstwiese, die mit der
Jugendgruppe angelegt wurden.
Um diese Blumenpracht zu be-
wundern, kommen viele Leute
extra nach Marlesreuth, sogar
das Fernsehen hat sich der Kro-
kuswiese angenommen. Neben
vielen eigenen Veranstaltungen
hatte der Verein natürlich auch
noch einige Feste und Veran-
staltungen von Marlesreuther
Vereinen und Nachbargarten-
bauvereinen besucht. Außer-
dem wurde zu zahlreichen run-
den Geburtstagen und zu Gol-
denen Hochzeiten gratuliert.
Beate Hohberger ging auch auf
die in diesem Jahr geplanten
Aktivitäten ein. So wird es wie-
der eine Blumenbestellung und
den Blumenschmuckwettbe-
werb geben. Bienen und Insek-
ten imAllgemeinen sind eine der
Herzensangelegenheiten des
OGV Marlesreuth. Neben der
bereits existenten Bienenabtei-
lung überraschte Jürgen Köhler
die Versammlung mit der An-

kündigung, mit seinem Freund
„Haubi“ ein großes Insektenho-
tel für den Verein installieren zu

wollen. Bei den Neuwahlen, die
reibungslos durchgeführt wur-
de, nahmen alle Gewählten je-

weils die Wahl an. Beate Hoh-
berger dankte allen ausgeschie-
denen Vorstandsmitgliedern
herzlich für ihren langjährigen
Einsatz. Die geplante Satzungs-
änderung, bei der es um die Ein-
tragung in das Vereinsregister
und um einige rechtliche Ände-
rungen ging, wurde von der
Versammlung ohne Gegenstim-
men genehmigt. Birgit Wunder-
atsch vom Kreisverband Hof
hatte die Ehre, drei langjährige
Mitgliedermit der Ehrennadel in
Gold für 40-jährige Mitglied-
schaft auszuzeichnen. 1. Bür-
germeister Frank Stumpf freute
sich, dass der OGV Marlesreuth
ein rundum gesunder Verein ist.
Er lobte den OGV als eines der
Aushängeschilder der Stadt
Naila. Pfarrer Dominik Rittweg
hob in seiner Andacht hervor,
dass Gott auch Gärten liebt. Er

sprach zum Beispiel vom Garten
Eden und vom Garten Gethse-
mane. Nach dem offiziellen Teil
zeigte Beate Hohberger einen
Bilderrückblick vom vergange-
nen Jahr.

Die neue Vorstandschaft des OGV Marlesreuth, Beate Hohberger, Pfarrer Dominik Rittweg, Inge Weigold,
Kerstin Schloth, Michael Schloth, Gudrun Hohenberger, Tanja Söllner, Katharina Fehn, Gabi Bisky, Karina
Lubrich, Birgit Schmittgall, ElisabethMergner, Sabine Hölzel und 1. Bürgermeister Frank Stumpf.

Neuwahlen

Die Neuwahlen ergaben
folgendes Ergebnis:
1. Vorstand: Beate Hohberger
2. Vorstand: Michael Schloth
Kassier: Tanja Söllner
Schriftführer: Kerstin Schloth
Kassenprüfer: Sabine Hölzel
und Birgit Schmittgall
Ausschuss: Inge Weigold,
Sabine Hölzel, Gabi Bisky,
Birgit Schmittgall, Katharina
Fehn, Gudrun Hohenberger,
Karina Lubrich und Elisabeth
Mergner

Ehrungen

Die Ehrennadel in Gold er-
hielten für 40-jährige Mit-
gliedschaft im Verein:
Manfred Heller, Dieter
Maretzke und Heinz Vogt.

Daten & Fakten:

Der OGV Marlesreuth hat ak-
tuell 164 Mitglieder, davon 35
Kinder und Jugendliche unter
18 Jahren. Im vergangenen
Jahr wurden insgesamt circa
36 Veranstaltungen durchge-
führt, davon ungefähr 15 für die
Kinder und Jugendlichen.Die Geehrten mit Gratulanten von links: 1. Vorsitzende Beate Hohber-

ger, Heinz Vogt, Birgit Wunderatsch, Manfred Heller, Pfarrer Dominik
Rittweg und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. Auf dem Bild fehlt Dieter
Maretzke.

Yoga-Workshop für Krebspatienten

Hof - Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle Hof der Bayeri-
schen Krebsgesellschaft e.V. bietet ab dem 05. März einen neu-
en Yoga-Kurs für krebskranke Menschen an. Der Workshop fin-
det sechsmal in Folge, jeweils donnerstags von 10.30 bis 11.30
Uhr in der Volkshochschule Hofer Land, Ludwigstraße 7, Ent-
spannungsraum Nr. 1.16, in Hof statt. Die Teilnahmegebühr für
den Kurs beträgt 35 Euro. Mitzubringen sind eine eigene Matte
und Handtuch. Anmeldung unter: Tel. 0 92 81/54 00 9-0, kbs-
hof@bayerische-krebsgesellschaft.de Yoga kann bei regelmäßi-
ger Anwendung die Vitalität und das Wohlbefinden verbessern
und mögliche Folgen einer Krebserkrankung wie körperliche
Schwäche oder Erschöpfung, aber auch Angst oder Stress redu-
zieren. Die Kursleiterin Ursula Küppers, Yoga- und Pranaya-
mainstructor RYS Indien, führt Interessierte in einfache Yoga-Pra-
xis mit sanften Bewegungen ein. Dabei werden die Inhalte auf die
körperliche Verfassung und mögliche Einschränkungen der An-
wesenden angepasst. Die Teilnehmer müssen keine Vorkennt-
nisse mitbringen. Die Übungen sind leicht erlernbar und können
sowohl im Liegen, als auch im Sitzen ausgeführt werden.

Seniorenwohnungen mit Betreuung in
hier Lichtenberg zu vermieten….

Ab sofort nehmen wir uns sehr gerne Zeit für
Sie und erklären Ihnen bei einer Besichtigung
den Vorteil einer Seniorenwohnung mit Service.
Angeschlossen sind im Haus eine Tagespflege,
Physiotherapie und Arztpraxis.

Die großen, hellen barrierefreien Wohnungen
(65 qm – 85 qm) sind auch für Menschen mit
Pflegegraden sehr gut geeignet. Ein Aufzug
ist vorhanden. Termin zur Besichtigung unter:
AWO Hof Stadt e. V., Beethovenstrasse 1,
95032 Hof, Telefon: 09281 – 7891-618 oder:
t.heyland@haus-kamilla.de
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Kinderkleiderbasar am Samstag, 29. Februar, im Philipp-Wolfrum-Haus

Günstige Frühjahrs- und Sommerkleider
Schwarzenbach a.Wald - Am
29. Februar, ist es wieder so-
weit: Im Philipp-Wolfrum-Haus
am Marktplatz findet von 10 bis
12 Uhr die Frühjahr-/Sommer-
Kleiderbörse (auch für Jugend-
liche) statt, bei dem es wieder
viele günstige Sachen zu erwer-
ben gibt. Der Einlass für
Schwangere, mit Mutterpass ist
ab 9.30 Uhr.
Abgabetermine für fertig aus-
gezeichnete Waren sind am
Donnerstag, 27. Februar, von 9
bis 11Uhr und von16 bis 18Uhr.
Außerdem am Freitag, 28. Fe-
bruar, von 15 bis 16.30 Uhr.
Angenommen wird modische,
aktuelle Frühjahrs- und Som-
mermode (keine Wintersa-
chen); maximal 40 Teile in den
Größen 56-176 (gut erhalten,
fleckenlos, gewaschen und ge-
bügelt), maximal drei Paar neu-
wertige Schuhe, Spielsachen,

Fahrzeuge, Bücher, Kinderwa-
gen, Autositze etc. Listen liegen
beim Bäcker Friedrich in Straß-
dorf und Schwarzenbach, Son-

nenapotheke, Metzgerei Groß
und Kita Arche Noah in Schwar-
zenbach und in der Kinderarzt-
praxis Dr. Schürmann in Naila

aus. Unter www.schwarzen-
bach-wald.de (Schnellsuche
Kinderkleiderbasar) kann die
Liste auch heruntergeladen
werden.
Die Auszahlung und Abholung
der Ware erfolgt am 29. Fe-
bruar von 17.30 bis 18.00 Uhr.
Für abgegebene Ware wird kei-
ne Haftung übernommen.
Der Erlös des Kinderkleiderba-
sars sowie nicht abgeholte Sa-
chen werden einer sozialen Ein-
richtung gespendet.
Weitere Infos gibt es bei Angela
Spörl (09289/6244) und An-
gelika Mergner (09289/
964630) vom KinderKleiderBa-
sarTeam Schwarzenbach
a.Wald.AmSamstag, 29. Februar, findet im Philipp-Wolfrum-Haus der Kinderkleiderbasar statt.

BayernLabWunsiedel: Musische Realschule Naila war dabei

Motto: Anschauen -
Anfassen - Ausprobieren
Naila/Wunsiedel – Das Motto
des Bayern Lab Wunsiedel lau-
tet „Anschauen – Anfassen –
Ausprobieren“. Getreu diesem
Motto machten sich die Schü-
lerinnen und Schüler sechsten
Jahrgangsstufe mit ihren Lehr-
kräften Sechstklässlern der Mu-
sischen Realschule mit ihren
Lehrerinnen Sindy Fritsche,
Lena Breitweg und Melanie
Prechtel-Schmidt im Rahmen
von Projekttagen auf zur digi-
talen Wissensbildung. Die
Sechstklässler waren hellauf be-
geistert, als Marcel Musch, Ste-
phan Philipp und Maximilian
Bayer vom BayernLab – Zen-
trum für digitale Wissensbil-
dung“ Wunsiedel drei Work-
shops anboten. Sie erstellten
nach der Vermittlung der
Grundlagen am PC selbststän-
dig 3D-Objekte in Form von Bil-
dern wie etwa Mario, dem Held
des Pilzkönigreiches, die auch
am 3D-Drucker verwirklicht
werden können. „Aber jedes
Einzelne würde natürlich viel zu
lange dauern, sodass es eine
Demonstration gibt und der 3D-
Drucker auch genau ange-
schaut werden kann“, erläutert
Sindy Fritsche.

Auch das Programmieren von
Mini-Computern, so genannte
Kalliope, stand auf der Agenda
wie auch von bereits gebauten
Autos aus der Produktserie
Lego-Mindstorms. „Das Pro-
grammieren erfolgte individu-
ell, sodass die Autos verschie-
dene Aufgaben umsetzten, ob
nun im Kreis drehen oder beim
Vorhalten einer Hand anzuhal-
ten“, sagt Sindy Fritsche. In den
Pausen hatten die Mädchen und
Jungen die Möglichkeit mit Vir-
tual-Reality-Brillen in eine
scheinbar echte Welt einzutau-

chen. Ziel der Projekttage war
es, dass die Schüler ihre Er-
lebnisse zusammenfassten und
lernten, diese gut aufbereitet
dann vor Publikum, in diesem
Fall die Klasse und Lehrkraft, zu
präsentieren. „Alleinmusste dies
aber keiner tun, sondern in
Zweier- oder Dreierteams“,
merkte Lehrerin Sindy Fritsche
an.
Schulleiter Gerd Riedl dankte
den Referenten von Bayernlab
mit einer Realschul-Tasse, ge-
füllt mit Nervennahrung für das
tolle Angebot.

Das Foto zeigt die Schüler mit Referent Maximilian Bayer.

Spielvereinigung 05 Froschbachtal e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der SV 05 Froschbachtal findet am Freitag,
28. Februar 2020, um 19.00 Uhr im Sportheim des ATS Bobengrün statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassiers
5. Berichte der Spielleiter

a) Junioren (Bambinis, F-, E-Junioren und B-Juniorinnen)
b) JFG Höllental (D-, C-, B- und A-Jugend)
c) Frauen
d) Herren (I-, II-, III- und AH-Mannschaft)

6. Revisionsbericht
7. Ehrungen
8. Beschluss über die Aufnahme der Fußballabteilung des TSV Bad

Steben
9. Satzungsänderung
10. Neuwahlen
11. Termine und Veranstaltungen
12. Verschiedenes (Wünsche und Anträge)

Ergänzungen in derTagesordnung können bis 24. Februar 2020 an denVor-
sitzenden herangetragenwerden. AlleMitglieder sind herzlich eingeladen.
Wir bitten um pünktliches Erscheinen und freuen uns auf Euer Kommen.
Die Vorstandschaft

Einladung
Zur Ordentlichen Generalversammlung am Freitag, den 13.03.2020 um
19 Uhr im Schützenhaus in Naila.

Tagesordnung
11. Begrüßung
12. Jahresbericht des 1. Vorstandes
13. Jahresbericht des Oberschützenmeisters
14. Jahresbericht des Bogentrainers
15. Jahresbericht des Schatzmeisters
16. Bericht der Kassenprüfer
17. Entlastung der Vorstandschaft
18. Neuwahl

g
en

19. Anpassung des Jahresbeitrags
10. Ehrungen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Nach § 20 unserer Satzung erkennen nicht erschienene Mitglieder die in
der Generalversammlung gefassten Beschlüsse an.
Wünsche und Anträge zu Punkt 10 Verschiedenes sind bis 29.02.2020
schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Fred Kober Ahornweg 13, 95119
Naila zu richten. gez. 1. Vorstand F. Kober

Bürger- und Schützen-
gesellschaft Naila e.V.

gegründet 1823
MITGLIED DES BAYERISCHEN
SPORTSCHÜTZEN-BUNDES

!!! ACHTUNG !!!
TERMINÄNDERUNG
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen 0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ONBayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Liebe Vereinsvorstände,
in Zukunft ist es möglich, dass Veranstaltun-
gen und die Checkliste für den Jugendschutz
als Formular auf der Homepage direkt ausge-
füllt und abgeschickt werden können. Das For-
mular finden Sie auf der Homepage unter Ver-
anstaltungen > Antragsformular oder alternativ
können Sie auch den QR-Code einscannen.
Ihre Hauptverwaltung
Gemeinde Berg

Anmeldung von Veranstaltungen

Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat von 14.00-15.00 Uhr
Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

Haushaltssatzung der Gemeinde Berg, Landkreis Hof
für das Haushaltsjahr 2020

I.
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Berg folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit fest-
gesetzt.

Er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.607.000 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 6.088.000 € ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden
nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt
festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A): 360 v.H.
b) für die Grundstücke (B): 345 v.H.

2. Gewerbesteuer 360 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach
demHaushaltsplan wird auf 1.200.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft.

II.
Dem Erlass der Haushaltssatzung 2020 wurde mit Schreiben des Landratsamtes Hof
vom 03.02.2020, Az.: 941/0.1-201, rechtsaufsichtlich zugestimmt.

III.
Gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung liegt die Haushaltssatzung 2020 vom
Tag nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bis zur nächsten amtlichen
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung öffentlich aus.

Dazu liegt die Haushaltssatzung 2020 samt ihren Anlagen gemäß § 4 der Bekannt-
machungsverordnung während der Dienststunden im Rathaus der Gemeinde Berg
(1. Stock, Zimmer Nr. 5) zur Einsichtnahme bereit.

Berg, den 10. Februar 2020
Gemeinde Berg

Patricia Rubner
1. Bürgermeisterin

Die Gemeinde Berg gratuliert zumGeburtstag

Herrn Siegfried Brunecker (Berg)
zum 75. Geburtstag am 24.02.
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Satzung zur Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen
gemeindlicher Feuerwehren vom 21.11.2017

Aufgrund des Art. 28 Abs. 1 Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) erlässt die Ge-
meinde Berg folgende Satzung zur Änderung der Satzung über Aufwendungs- und
Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren vom
21.11.2017:

§ 1
Die Nummer 5 wird wie folgt in die Anlage dieser Satzung (§ 1 Abs. 3 Satz 1) einge-
fügt:

5. Pauschalsätze
a) Für das Auslösen einer privaten Brandmeldeanlage nach Art. 28 Abs. 2 Nr. 5

BayFwG wird Kostenersatz abweichend der Nrn. 1-4 mittels Pauschalsatzes
i.H.v. 150,00 € verlangt.

§ 2
Diese Satzung tritt eineWoche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Berg, 11. Februar 2020
Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Abwasserkonzept der Gemeinde Berg

Das Kommunalunternehmen Berg schloss den Ortsteil Rothleiten erstmals an die ge-
meindliche Kläranlage an (Bauende 2019). Aufgrund dessen muss das bestehende
Abwasserkonzept auf den aktuellen Stand gebracht werden.
Vollzug derWassergesetze;
Bekanntgabe der Gebiete, in denen eine beschränkte wasserrechtliche Erlaubnis
im vereinfachten Verfahren für das Einleiten von in Kleinkläranlagen behandeltem
Hausabwasser bis 8 m³ je Tag in ein Gewässer beantragt werden muss sowie der
in diesem Zusammenhang zu erfüllenden Anforderungen an die Abwasserbe-
handlung und –beseitigung.
Nach Art. 70 Bayerisches Wassergesetz (BayWG) ist für das Einleiten von in Klein-
kläranlagen behandeltem Hausabwasser bis 8 m ³ je Tag in ein Gewässer eine be-
schränkte wasserrechtliche Erlaubnis im vereinfachten Verfahren zu erteilen, wenn
das Bauvorhaben in einem vom Landratsamt im Einvernehmen mit dem Wasserwirt-
schaftsamt bezeichneten Gebiet liegt und dabei bekannt gegebene Anforderungen
an die Abwasserbeseitigung erfüllt werden.

Für das Gemeindegebiet Berg gilt folgende Einteilung mit den näher bezeichneten An-
forderungen:
I. Für folgende Ortsteile/Anwesen bestehen kommunale Kläranlagen
- Berg (außer die Anwesen RothleitenerWeg 35, 37 und 70 – sh. III.)
- Bruck
- Bruckmühle
- Bug
- Eisenbühl
- Gottsmannsgrün
- Hadermannsgrün
- Feldmühle
- Grünmühle
- Rudolphstein (außer das Anwesen Sparnberger Str. 4 – siehe III.)
- Moos
- Sachenvorwerk
- Schnarchenreuth
- Tiefengrün
- Untertiefengrün
- Rothleiten (außer Anwesen Oberes Dorf 2)

II. Für die folgenden Ortsteile/Anwesen bestehenWasserrechtsbescheide für einen
gemeindlichen Kanal. Die entsprechenden Abwasserbehandlungen sind darin
geregelt.
3-Kammer-Ausfaulgruben mit nachgeschaltete Biologie bei jedem Anwesen:
- Steinbühl (Anforderung Reinigungsklasse C bei Versickerung bzw. N bei
Einleitung in den Vorfluter)

Die Durchsetzung der wasserwirtschaftlichen Forderungen der Ziffer II. erfolgt
durch das Kommunalunternehmen Berg auf Grund des Satzungsrechts
(= Vorlage eines Indirekteinleitergutachtens, eines Abnahmeprotokolls und
2-jähriger Wartungsbescheinigung, erstellt durch einen privaten Sachverständi
gen in derWasserwirtschaft).

III. Für die folgenden Ortsteile/Einzelanwesen sind kleinkläranlagen mit biologischer
Nachreinigung als langfristige dezentrale Lösung erforderlich:
- Bartelsmühle (sh. V.)
- Blumenaumühle
- Brandstein

- Erzengel
- Geiersberg
- Gupfen
- Holler (sh. V.)
- Lerchenhaag
- Lohwiese (siehe V.)
- Maihof
- Rothleiten (Anwesen Oberes Dorf 2)
- Ludwigshöhe 1 und 2 (mit AnhörungWasserwirtschaftsamt Hof)
- Berg (Anwesen RothleitenerWeg 35, 37 und 70)
- Rudolphstein (Anwesen Sparnberger Str. 4 – Anforderung Reinigungsklasse C)
- Steingrün (sh. IV.)
- Wachholderreuth
-Waldlust
- Weißenbachmühle

IV. Für die folgenden Ortsteile/Einzelanwesen ist aufgrund der Lage in einem
Trinkwasserschutzgebiet im Zuge des wasserrechtlichen Verfahrens das
Wasserwirtschaftsamt als amtlicher Sachverständiger einzubinden:
- Steingrün

V. Für die folgenden Ortsteile/Einzelanwesen ist aufgrund der Lage im Zustrom-
bereich bzw. am Rand eines Trinkwasserschutzgebietes im Zuge des wasser-
rechtlichen Verfahrens durch den privaten Sachverständigen in der Wasserwirt-
schaft eine Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes und der Abteilung
Gesundheitswesen des Landratsamtes einzuholen:
- Bartelsmühle
- Lohwiese
- Holler

Die Ziffern I bis II (bei Ziffer II soweit gemeindlicher Kanal) fallen unter den Zuständig-
keitsbereich der Kommunalunternehmen Berg. Die Ziffern II und III bis V (bei Ziffer II
soweit kein gemeindlicher Kanal vorhanden) fallen unter den Zuständigkeitsbereich
des Landratsamtes.
Bei Einleitung in oberirdische Gewässer oder Einleitungen in den Untergrund (ent-
spricht Einleitung in das Grundwasser) innerhalb von Quellgebieten und im Nahbe-
reich privater Einzelwasserversorgungen in dienenUmkreis von ca. 150m (auch wenn
bereits eine zentrale Wasserversorgung vorhanden ist, die Einzelwasserversorgung
aber z. B. zur Viehtränke genutzt wird) hat der private Sachverständige in der Was-
serwirtschaft im Verfahren die Abteilung Gesundheitswesen beim Landratsamt zu hö-
ren.
Gibt es in hinreichender Nähe der Kleinkläranlage kein zur Einleitung des gereinigten
Abwassers geeignetes Fließgewässer mit ständiger Wasserführung und sind auch
die Untergrund- und Grundwasserverhältnisse (z. B. zu hoher Grundwasserstand) für
eine Abwasserversicherung ungeeignet, so ist im Verfahren vom privaten Sachver-
ständigen in der Wasserwirtschaft eine Stellungnahme der Abteilung Gesundheits-
wese und der fachkundigen Stelle des Ladratsamtes einzuholen.

Berg, 17.02.2020
Kommunalunternehmen Berg

Franziska Nelkel
Vorständin
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Für unsere Gemeinde Berg:
Die SPD packt’s an!
Auch am Wochenende
22./23.02. besuchen die Kan-
didatinnen und Kandidaten des
SPD-Ortsvereins Region Berg
wieder die Ortsteile der Ge-
meinde, um mit den Bürgern
vor Ort ins Gespräch zu kom-
men.
Am Samstag steht zunächst um
10 Uhr Bruck auf dem Pro-
gramm. Treffpunkt ist das

Feuerwehrhaus. Im Anschluss
um 11.00 Uhr dannBug, wo auf
dem Vorplatz des Dorfgemein-
schaftshauses zur Diskussion
eingeladen wird.
Am Sonntag stehen die Kandi-
datinnen und Kandidaten um
14.00 Uhr an der Anschlagtafel
in Gottsmannsgrün den Bür-
gern Rede und Antwort und ab-
schließend an diesem Wochen-

ende dann ab
15.00 Uhr in
Tiefengrün am Bushäuschen
und um 15.45 Uhr in Untertie-
fengrün ebenfalls am Bushäus-
chen.
Die SPD würde sich freuen,
wenn die Bevölkerung diese
Möglichkeit zum politischen
Austausch zahlreich nutzen
würde.

SV Berg – Tischtennis

Freitag, 21.02.
20.00 Uhr: Bezirksklasse DHerren:

TTC Köditz IV – SV Berg V

20.15 Uhr: Bezirksklasse B Herren:
SVBerg III – TTC Stammbach II

Samstag, 22.02.
15.00 Uhr: Bezirksklasse DHerren:

SVBerg VI – SVMarlesreuth II

16.30 Uhr: Bezirksklasse CHerren:
SVSparneck – SV Berg IV

19.00 Uhr: Bezirksklasse B Herren:
SVBerg II – TSV Bad Steben II

Mittwoch, 26.02.
20.00 Uhr: Bezirksklasse ADamen:

ATS Kulmbach III – SV Berg

Kandidaten stellen sich vor

Am Samstag, 22. Februar, laden CSU und Parteifreie Wähler
unter dem Motto „Unsere Kandidaten stellen sich vor“ in das
Mehrzweckgebäude nach Berg ein. Die Veranstaltung beginnt um
15 Uhr, die Frauen Union Berger Winkel wird alle Gäste mit le-
ckeren Kuchen und Torten bewirten. Alle Berger Wählerinnen und
Wähler, aber natürlich auch die Gesamtbevölkerung sind zu dem
Termin herzlich eingeladen!
Und im Rahmen der Kommunalwahl kommen die Kandidatinnen
und Kandidaten von CSU und Parteifreien Wählern auch wieder
mit dem „Wienermobil“ an den Samstagen in alle Ortsteile. Am
Samstag, 29. Februar, macht das Wienermobil Station um 10 Uhr
in Gottsmannsgrün am Feuerwehrhaus, um 11 Uhr in Bug am
Dorfgemeinschaftshaus und um 12 Uhr in Bruck am Feuerwehr-
haus.

Fasching bei der FFWBerg

Die Freiwillige Feuerwehr Berg lädt auch in diesem Jahr wieder sehr
herzlich zu einem Fasching ein. Am Freitag, 21. Februar, ab 19 Uhr
findet die Faschingsparty in der ehemaligen Schreinerei/Werkstatt Ebert
im Schlegelweg in Berg statt. Für Speisen und Getränke und natürlich auch
für Faschingsstimmungmit guter Musik ist wie immer bestens gesorgt.
Sämtliche Einnahmen kommen wie in den vergangenen Jahren der Feuerwehr
zugute. Die Freiwillige Feuerwehr Berg lädt die Gesamtbevölkerung sehr herzlich ein und freut sich
auf zahlreichen Besuch!
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Politischer Austausch
beim Kaffeetrinken

Bei einem gemütlichen Kaffeetrinken imMehrzweckgebäude hatten die Bürger der Gemeinde dieMög-
lichkeit die Kandidatinnen undKandidaten der SPD für dieGemeinderatswahl kennen zu lernen. DasAn-
gebot wurde sehr gut angekommen, Jung und Alt ließen sich nach der Begrüßung durch zweiten Bür-
germeister Hans-Jürgen Kießling leckere selbst gebackene Kuchen schmecken und schnell waren die
Kaffeetische bis auf den letzten Platz besetzt. Zur guten Atmosphäre trugen auch die überaus launigen
musikalischen Einlagen des Quartetts „Die annern 4ra“ bei, die sogar zum Mitsingen einluden. Im wei-
terenVerlauf desNachmittags sprachen noch Landtagsabgeordneter und Landratskandidat KlausAdelt
sowie die stellvertretende Kreisvorsitzende Mirjam Drechsel aus Schwarzenbach/Wald ein Grußwort,
bevor Ortsvereinsvorsitzender Florian Müller anhand einer Präsentation die Kandidatinnen und Kandi-
daten der SPD-Liste vorstellte. So verging ein kurzweiliger Nachmittag wie im Flug und der SPD-Orts-
verein freute sich über das rege Interesse und den großen Zuspruch durch die Bürger der Gemeinde.
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FC Saaletal Berg

Spiele
Freundschaftsspiel
Samstag 22.02. 14:00 Uhr in Hirschberg
FSV Hirschberg : FC Saaletal Berg

Hallentraining derMannschaften

Herren
Hallentraining, jeden Donnerstag um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg

Hallentraining der Jugendmannschaften
A-Junioren: Mittwoch 17:30 bis 19:30 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
B-Junioren: Dienstag 18:30 bis 20:00 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
C-Junioren: Montag 17:30 bis 19:00 Uhr in Töpen
D-Junioren: Montag 17:00 bis 18:30 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
E-Junioren: Montag 17:30 bis 19:00 Uhr Schule/Hirschberg

Donnerstag 17:00 bis 19:00 Uhr
Schulturnhalle/Berg

F-Junioren: Dienstag 16:15 bis 17:45 Uhr Schulturnhalle/Berg
Freitag 16:00 bis 17:30 Uhr
im Turnerheim Hirschberg

G-Junioren: Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr
Turnerheim Hirschberg
Freitag 16:00 bis 17:00 Uhr Schulturnhalle/Berg

AH-Mannschaft
Hallentraining, jedenMittwoch um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg

Frauen undMädchen
Hallentraining, jedenMittwoch um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg

Fußball! auch bei uns ...... Frauensache
Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns
Fußball zu Spielen. Frauen undMädchen die Spaß am
Fußballspielen haben und nach einer Niederlage nicht
gleich den Kopf in den Sand stecken. Anfänger sind bei
uns herzlich willkommen.
Meldet Euch einfach bei: Theresa Jordan
Mobil.: 0171 3174947

Jahreshauptversammlung des OGVHadermannsgrün

Goldene Ehrennadel für
Helmut Fickenscher

Zahlreiche Ehrungen und ein
Rückblick auf das aktive Ver-
einsleben des Obst- und Garten-
bauvereins Hadermannsgrün
und Umgebung waren Bestand-
teil der Jahreshauptversamm-
lung im Unterrichtsraum des
Feuerwehrhauses. Vorsitzende
Sabine Dick listete eine Vielzahl
von Terminen wie Heringsessen
im Teichhäusle, Blumenverkauf,
Teilnahme am Wiesenfestum-
zug und den Hadermannsgrüner
Dorfabend auf. Arbeitseinsätze
gehörten auch zum vielfältigen
Vereinsjahr. Dabei ging ein Dank
an die Helferschar für jedwede
Unterstützung. 61 Mitglieder
zählt der Obst- und Gartenbau-
verein, davon ein Ehrenmit-
glied, bei einem Sterbefall und
keinem Neueintritt. Die Ver-
lesung der finanziellen Bilanz
oblag Kassiererin Ursula Heinz-
mann, deren Zahlenwerk die
Kassenprüferinnen Monika
Haug und Monika Hillebrand
bestätigten. „Lieblingsehrungs-
meister“ Rainer Neubauer über-
nahm dann humorig-charmant
und mit mancher Erinnerung
untermalt die Ehrungen, Vorsit-
zende Sabine Dick und Stellver-
treterin Ulrike Neubauer über-
reichten. Die goldene Ehrenna-
del für 40 Jahre treue Mitglied-
schaft erhielt Helmut Ficken-
scher nebst Urkunde, Blumen
und Präsent und für je 30 Jahre
ging der Dank an Traudel Frank,

Bernd Gebhardt, Alexander Pö-
pel, Edith Pöpel, Carola und
Hartmut Schaller sowie Klaus
Schemmel. Die silberne Ehren-
nadel erhielt für 25 Jahre Helga
Wilfert und je 20 Jahre halten
Ingrid Fraaß, Rosemarie Hart-
wich, Ingeborg Kießling und Mi-
chaela Trentzsch dem Verein die
Treue. Auch für den Ehrungs-
meister gab es ein Präsent als
Dank für das „wunderschöne
Erklären“. Bei der Vorschau für
das laufende Jahr listete die
Vorsitzende den Blumenver-
kauf, den geplanten Ausflug zur
Landesgartenschau in Ingolstadt
sowie die Teilnahme am Wie-
senfestumzug auf. „Eventuell
gibt es auch wieder ein Dorffest
gemeinsam mit der Feuerwehr“,
merkte Sabine Dick an. Bürger-
meisterin Patricia Rubner infor-
mierte, dass inHadermannsgrün
Anfang Mai die Großbaustelle
mit Verlegung eines großen Ent-
lastungskanals in Verbindung
mit der dringend notwendigen
Sanierung von Wasser- und Ab-
wasserkanälen startet, begin-
nend von Eisenbühl kommend
an der Feldmühle. „Durch die
Enge der Straße wird es eine
Komplettsperrung geben, so
dass auch der Schulbusverkehr
umgeleitet werden muss“, sagte
die Bürgermeisterin. Die gesam-
te Baumaßnahme sei nicht in
diesem Jahr zu schaffen. „Es
wird bis zur Ortsmitte gebaut

und dann in Richtung Staats-
straße und erst im kommenden
Jahr von der Ortsmitte bis zum
Ortseingang Berg, zum Ina-Ge-
bäude.“ Rubner erläuterte, dass
es von der Ortsmitte bis Ortsein-
gang eine zu weite Strecke sei
und man diese auf nächstes Jahr
schieben wird. Im Anschluss an
die Sanierungs- und Straßen-
bauarbeiten schließt sich eine
kleine Dorferneuerung mit Ge-
staltungsarbeiten an. Das Inves-
titionsvolumen bezifferte Rub-
ner auf rund 8 Millionen Euro
und bat schon jetzt um Ver-
ständnis. „Eswird viel Dreck und
Lärm geben, eventuell auch Är-
ger. Aber wir sind uns alle einig,
dass es so nicht bleiben kann“,
betonte die Bürgermeisterin und
meinte, dass die nächsten zwei
Jahre „Nerven kosten werden“.
Bürgermeisterin Patricia Rubner
gab ihr Motto weiter „Augen zu
und durch“ und versicherte, nä-
here Informationen rechtzeitig
bekannt zu geben.
Dritter Bürgermeister Wieland
Spörl merkte an, dass die Ha-
dermannsgrüner seit der Ge-
bietsreform 1978 immer ver-
sucht haben, die Gemeinde Berg
nicht zu sehr zu belasten, vieles
selbst regelten. „Aber jetzt sind
wir mal dran und es muss was
getan werden“, betonte Spörl
und bat zugleich darum, dass
sich jeder bei der Dorferneue-
rungmit Ideen einbringt.

Ehre und Dank beim Obst- und Gartenbauverein Hadermannsgrün und Umgebung. Das Foto zeigt (von links)
Vorsitzende Sabine Dick, Traudel Frank, Ehrungsmeister Rainer Neubauer, Ingrid Fraaß, Carola Schaller, Hel-
mut Fickenscher, Ingeborg Kießling, Michaela Trentzsch, Alexander Pöpel, Helga Wilfert, Bernd Gebhardt,
Klaus Schemmel und Bürgermeisterin Patricia Rubner.
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VERANSTALTUNGEN in Berg

21.02. 19.00 Uhr Feuerwr ehr Berg Fasching Alte Schreinerei Ebert, Schlegelweg 13

21.02. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg
22.02. ab 10.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Bürgergespräch Bruck, Bug

22.02.
15.00 Uhr TV Berg Kinderkino „Petterson und Findus – Findus

zieht um“
Luthersaal

22.02. 15.00 Uhr CSU Berger Winkel Unsere Kandidaten stellen sich vor Berg, Mehrzweckgebäude
22.02. 18.00 Uhr Fanto Stammtisch Kegelabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

22.02. 19.00 Uhr OGV Rudolphstein Jahreshauptversammlung Meister Bär Hotel

22.02. 19.30 Uhr Die Bug‘er Hausfasching Dorfgemeinschaftshaus Bug

23.02. ab 14.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Bürgergespräch Gottsmannsgrün, Tiefengrün, Untertiefengrün

25.02. 14.00 Uhr Ortsvereine Bruck/Bug Kinderfasching Gasthaus Hofmann, Bruck

25.02. 13.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Kinderfasching Mehrzweckgebäude Berg

26.02. 18.00 Uhr ÜWG Berger Winkel Heringsessen Gasthof Zur Traube

26.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

27.02. 19.30 Uhr Feuerwwr ehr Berg Jugendabend Feuerwwr ehrhaus Berg

28.02. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube, Berg

28.02. Feuerwehr Tiefengrün Vereinsmuckmeisterschaft

29.02. ab 10.00 Uhr CSU Berger Winkel Wienermobil Gottsmannsgrün, Bug, Bruck
29.02. 14.00 Uhr VDK Ortsverband Berg Jahreshauptversammlung Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

29.02. ab 19.30 Uhr Jugend für den Berger Winkel Winterparty Berg

02.03. 19.30 Uhr CSU Berger Winkel Unsere Kandidaten stellen sich vor Schnarchenreuth, Gasthaus Gebhardt
03.03. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

03.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monatsstammtisch Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

03.03. 19.30 Uhr Feuerwehren im Berger Winkel Gemeinschaftsunterricht Mehrzweckgebäude

04.03. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Spielenachmittag Gemeinschaftshaus Lamitz

04.03. 14.30 Uhr VDK Berg Gemütlicher Kafff eetrefff – Gäste willkommen! Café Royal (an der Kirche)

04.03. ab 19.30 Uhr Jugend für den Berger Winkel „Wie wähle ich richtig“ Infos zur Wahl Dorfgemeinschaftshaus Bug

04.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

06.03. 19.00 Uhr CSU Berger Winkel Starkbierfest Gewölbe Familie von Künsberg, Gottsmanns-
grün

06.03. 19.30 Uhr SPD Ortsverein Berg Wahlversammlung mit Klaus Adelt Eisenbühl, Gasthaus zum Gupfen
06.03. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

07.03. 07.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Berg Marathon Busfahrt, alle Ortschaften

07.03. 17.00 Uhr Fanto Stammtisch Nachtwanderung

07.03. 19.30 Uhr Frankenwaldverein Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

07.03. 20.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Ü30-Party mit DJ Armin in Berg Mehrzweckgebäude

08.03. ab 14.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Bürgergespräche Rudolphstein, Schnarchenreuth

10.03. 09.00–11.00 Uhr MEHRGENERATIONEN TREFF Berg Frühstückstreffen – Gäste willkommen BergHütte (alter AH Berg)

10.03. 14.00–16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal Berg

10.03. 20.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Konfirmanden-Elternabend Luthersaal Berg

10.03. 20.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung

11.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

13.03. 19.00 Uhr Berger Winkel Mundart Mundart-Abend Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

14.03. 10.00 Uhr CSU Berger Winkel Wienermobil Berg

14.03. 10.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Infostand in Berg Bushäuschen Sparkasse

14.03. 19.30 Uhr Stammtisch Vorderlader Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

15.03. 08.00–18.00 Uhr Gemeinde Berg Kommunalwahl

17.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

18.03. 19.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Schimmel, Steinbühl
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Kinderkino am 22.2.
mit Pettersson und Findus

Die Sportjugend des Turnvereins Berg lädt wieder
herzlich ein zum Kinderkino am Samstag, 22. Fe-
bruar mit dem Real- und Animationsfilm „Petters-
son und Findus: Findus zieht um“. Beginn ist um 15
Uhr im Luthersaal / Evang. Gemeindehaus Berg.
Der Film hat eine Länge von 82 Minuten und wird
für Kinder ab sechs Jahren empfohlen (FSK: 0). Im
Anschluss an den Film kann noch eine kleine Fa-
schingsüberraschung gebastelt werden. Ende des
Kinderkinos (mit Bastelangebot) ist dann um 17
Uhr. Wer möchte, darf gern verkleidet zum Fa-
schings-Kinderkino am 22. Februar kommen. Herz-
liche Einladung an alle Kinofans!

Foto: dpa

Jahreshauptversammlung der FFW Eisenbühl

Drei Kameraden für langjährige Treue geehrt,
Kommandant erhält Auszeichnung
Am 26.01.2020 fand in Eisen-
bühl im Gasthaus „Zum Gupfen“
die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Eisenbühl statt.
Neben den anwesenden Feuer-
wehrkameraden und Mitglie-
dern des Vereins konnte der Ers-
te Vorsitzende René Reiche be-
sonders Bürgermeisterin Patri-
cia Rubner, KBM Hans Münzer,
den Kommandanten der Stütz-
punktwehr Berg Martin Wurz-
bacher und die Kameraden der
Eisenbühler Partnerwehr aus
Birkenhügel herzlich begrüßen.
Neben allen anderen Tagesord-
nungspunkten legte der erste
Kommandant Markus Frank
einen durch Genauigkeit und
Ausführlichkeit beeindrucken-
den Bericht über das vergange-
ne Dienstjahr ab. Zunächst wur-
den vom Kommandanten alle
abgehaltenen Übungen, Unter-
richte und Funkübungen näher
beleuchtet. Besonders erwähnte
Frank die durch die zwei Ein-
sätze im März im Vergleich zum
Vorjahr um 100% gestiegene
Einsatzzahl. Zudem wurde ein
im April abgehaltener Erste-Hil-
fe-Kurs mit besonderem
Schwerpunkt bezogen auf den
Feuerwehrdienst genannt, wel-
cher mit Kameraden aus ande-
ren Wehren aufgefüllt wurde
und zur Auffrischung und Aus-

bildung diente. Die im Septem-
ber des vergangenen Jahres be-
standene Besichtigung war
ebenfalls Teil des Berichts. Eini-
ge Kameradinnen und Kamera-
den haben im vergangenen Jahr
an unterschiedlichen Ausbil-
dungsveranstaltungen, wie zum
Beispiel der Leistungsprüfung,
einem Sprechfunklehrgang,
einem Truppführerlehrgang,
dem ASS-Modul 1, sowie am Ju-
gendwissenstest und an der Ju-
gendflamme teilgenommen,
worüber Frank sich sehr erfreut
äußerte. Weiterhin berichtete er

über die abgeleisteten Arbeits-
einsätze am Feuerwehrhaus und
Feuerwehrauto, sowie über die
stattgefundenen Kamerad-
schaftsabende. Außerdem wur-
de in seinem Bericht immer wie-
der, vor allem durch die Be-
schreibung von Aktivitäten
außerhalb Dienstplanes, Zu-
sammenhalt und Kameradschaft
innerhalb der Wehr deutlich.
Diese positive Stimmung zog
sich durch den gesamten Bericht
des Kommandanten.
Auch der 1. Vorsitzende René
Reiche konnte sich dem nur an-

schließen. Das gemeinsame
Ausgestalten von Festen, wie
zum Beispiel der Sonnwendfeier
zusammen mit dem Eisenbühler
Radballverein, ein Teil der Som-
merfestgemeinschaft zu sein, die
gemeinsame Teilnahme an Fes-
ten oder Festumzügen, bei
Arbeitseinsätzen wie dem
„Zamm geht’s“, als auch die
langjährige Partnerschaft mit
der Feuerwehr Birkenhügel, die
in diesem Jahr sogar ihr 30-jäh-
riges Jubiläum feiern darf,
zeichneten das vergangene Jahr
aus.

Bürgermeisterin Patrica Rubner
griff das Gehörte in ihrem Gruß-
wort noch einmal auf, drückte
ihren Respekt für den ausführli-
chen Bericht des Kommandan-
ten und für die Kameradschaft
in Eisenbühl aus. KBM Münzer
und der Berger Kommandant
Wurzbacher berichteten über
Aktuelles aus der Feuerwehr und
über steigende Einsatzzahlen.
Den Führenden der Eisenbühler
Feuerwehr war es eine beson-
dere Freude, Werner Eisel als
Ehrenmitglied zu ernennen, was
bei Erreichen des 60. Lebens-
jahres in der Eisenbühler Wehr
üblich ist. Kommandant Frank
konnte zusammen mit KBM
Münzer den Kameraden Patrick
Schuster für 25 Jahre Dienstzeit
bei der Feuerwehr auszeichnen,
was in einer kurzen Rede um die
Verdienste, vielfältigen Ausbil-
dungen und das große Engage-
ment von Schuster deutlich ge-
macht wurde. Danach über-
nahm ausnahmsweise einmal
der 2. Kommandant Gerhard
Schmitt das Wort, denn er nahm
die Ehrung des „jungen“ Kom-
mandanten Markus Frank vor.
Dieser wurde, auch von KBM
Münzer, für 10 Jahre im Dienst
der Feuerwehr beglückwünscht.

Ulrike Müller/Markus Frank

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160 (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161 (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de • www.iq-bernstein.de

––– immer Qualitättt
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Gedenkfeiern für die Opfer
des 4. März 1919

Schwarzenbach a.Wald/Bad Steben - Die Sudetendeutsche
Landsmannschaft Kreisgruppe Hof gedenkt der 54 Opfer, die am
4. März 1919 bei einer friedlichen Demonstration für das Selbst-
bestimmungsrecht der deutschen Volksgruppe in Böhmen und
Mähren vom tschechischen Militär niedergeschossen wurden,
darunter Kinder, Frauen und alte Männer. Aus diesem Anlass fin-
den auch heuer wieder Gedenkgottesdienste mit Kranzniederle-
gungen an den Mahnmalen vor der Kirche statt: in Schwarzen-
bach a.Wald am 01. März um 9.00 Uhr in der Kath. Kirche mit Bür-
germeister Reiner Feulner, in Bad Steben ebenfalls am 01. März
um 19.00 Uhr in der Kath. Kirche mit Bürgermeister Bert Horn.
Beide Gottesdienste zelebriert Dekan Andreas Seliger, die Ge-
denkreden hält Kreisobmann Adalbert Schiller. Auch nach über
100 Jahren ist es der SL ein großes Anliegen, der Vorfahren, die
für das Selbstbestimmungsrecht friedlich gekämpft haben, wür-
dig zu gedenken. Bis heute werden weltweit Volksgruppen aus
ethnischen oder religiösen Gründen vertrieben, unterjocht und
gedemütigt. Die gesamte Bevölkerung ist dazu eingeladen.

SLNaila mahnt zu
Selbstbestimmungsrecht

Naila - Zum Tag des Selbstbestimmungsrechts für die Sudeten-
deutschen und für alle in Unfreiheit und Unterdrückung lebenden
Völker gedenkt die Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila am
Sonntag, 23. Februar, am Mahnmal vor der katholischen Kirche
der für das Selbstbestimmungsrecht demonstrierenden, nieder-
geschossenenOpfer des 4.März 1919. Die SL gedenkt auch aller
Toten, Gewaltopfer und aller Kriegs- und Vertreibungsflüchtlinge,
die großes Leid ertragenmussten, damals wie heute. Die Feier be-
ginnt mit einemGedenkgottesdienst mit Dekan Andreas Seliger in
der kath. Kirche Naila um 10.30 Uhr. Nach der Gedenkrede des
Bezirksvizeobmanns Adolf Markus wird mit 1. Bürgermeister und
stellvertretendem Landrat Frank Stumpf und der Gemeinde am
Mahnmal der Vertriebenen ein Kranz niedergelegt.

Angebot derWasserwacht
Deutsches
Rettungsschwimmabzeichen

Schwarzenbach a.Wald – Wer
das Deutsche Rettungs-
schwimmabzeichen ablegen
will – egal ob in Bronze, Silber
oder Gold – kann dies im Hal-
lenbad Schwarzenbach a.Wald
tun. Informieren Sie sich beim
Technischen Leiter Gerog
Strößner (Tel. 0151-
10101149) oder bei seinem
Stellvertreter Christian Wun-
ner (Tel. 0151-6151212).
Beginn: 07.03.20 von 9 – 13
Uhr
Weitere Termine:
Praxis 07.03. / 14.03. / 21.03.
/ 28.03. / 04.04., 9 – 13 Uhr
Theorie 07.03. und 14.03.,
13:30 – 16:30 Uhr
Treffpunkt: Hallenbad
Schwarzenbach a.Wald. Für
Mitglieder ist der Kurs kosten-
frei, für Nichtmitglieder be-
rechnen wir 50 Euro. Für die
Teilnahme am Lehrgang DRSA
setzen wir eine körperliche Fit-
ness und Gesundheit voraus.

Die Anforderungen für die je-
weiligen Abzeichen sind fol-
gende:
DRSA Bronze:
Mindestalter 12 Jahre
DRSA Silber: Mindestalter 15
Jahre; Nachweis Erste Hilfe
Lehrgang (9 UE)
DRSA Gold: Mindestalter 16
Jahre; Nachweis Erste Hilfe
Lehrgang (9 UE)
Attest für den Hausarzt (wird
am 1. Tag von der Lehrgangs-
leitung ausgeteilt). Erste Hilfe
Kurse werden im BRK Kreis-
verband Hof angeboten.

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser. Er erquicket meine Seele. Er führet mich auf
rechter Straße um seines Namens willen. Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,
fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.

Psalm 23, 1-4

DIETER LEIN
1945 – 2020

ln Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem Ehemann, Vater, Großvater, Bruder und Onkel

Mathilde Lein mit Antje, Christof und Mara
im Namen aller Angehörigen

Der Gedenkgottesdienst findet am 29. Februar 2020, um 14.00 Uhr in
der Kapelle der Christusbruderschaft Selbitz statt. Es wird gebeten, von
Blumenspenden abzusehen; im Sinne des Verstorbenen würden wir
uns über eine Spende an die Communität Christusbruderschaft Selbitz
freuen, IBAN DE 20 7805 0000 0430 1032 75.

Traueradresse: Wildenberg 29, 9S152 Selbitz

Plötzlich und unerwartet mussten wir Abschied von meinen lieben
Mann, Vater, Opa, Bruder und Schwager nehmen.

Peter Schmidt
* 12.11.1941 † 01.02.2020

In tiefer Trauer:

Deine Heidrun
Dein Markus, Ute und Julian
Dein Matthias, Manuela und Marius
Deine Schwestern Hanni und Regina
Gerhard und Gudrun mit Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreise statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Anfang und Ende liegen in Gottes Händen.

In Liebe und Dankbaarkeit nehmen wir Abschied von meinem
guten Vater, Schwiegervaater, Opa, Uropa, Schwager, Onkel und Paten

Albrecht Herrmann
* 29.009.1930 † 13.02.2020

Wickendorf, Schwwarzenbach/W., den 21. Februar 2020

In stiller Trauer:

Dein Siegmar mit Bernadette
Deine Christina mit Andre und Martha
sowie alle Anverwandten

TTrauergottesdienst heute, Freitag, den 21. Februar 2020 um 15.00 Uhr in der
RRosenkranzkönigin-Kirche in Wickendorf, anschließend Urnenbeisetzung.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Jahreshauptversammlung beim
Rehasport-Verein Bad Steben

Bad Steben - Am Dienstag, 10. März, findet um 16.00 Uhr die
Jahreshauptversammlung des Rehasport-Vereins Bad Steben im
Hotel Promenade, Badstraße 16, statt. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Neuwahl der Vorstandschaft und des
Rechnungsprüfers. Zum Abschluss wird ein Kurzfilm von Monika
Schmidt gezeigt.

Frühjahr-/Sommer-Basar

Nordhalben - Die Mutter-Kind-Gruppe Nordhalben lädt ein zum
Frühjahr-/Sommer-Basar am Sonntag, 08. März, von 10.30 bis
12.30 Uhr in der Nordwaldhalle. Der Einlass für Schwangere ist
bereits ab 10 Uhr inkl. einer Begleitperson möglich. Am Samstag,
07. März von 09 - 17 Uhr können in Kommission abgegeben wer-
den: Saubere, gut erhaltene und modische Kinderbekleidung bis
Größe 176 (keine Schuhe!), Umstandsbekleidung, Kinderwagen,
Buggies, Autositze, Kindermöbel, Reise-/ Kinderbetten, Trageta-
schen, Spielsachen, (keine Stofftiere & Handpuppen), Kinder-
fahrzeuge aller Art, Inliner, Bademoden, Schwimmzubehör, etc.
Die Annahme der Waren ist auf 50 Teile pro Anbieter begrenzt.
Die Auszahlung und Abholung der nicht verkauften Artikel findet
am Basartag, 08. März zwischen 17.30 - 18 Uhr statt. Am Veran-
staltungstag ist mit Kaffee & selbst gebackenem Kuchen undWie-
nerla bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Nähere Informatio-
nen gibt es bei Monja Roth (09267/8268) oder bei Sandra Adler
(Tel. 09267 / 914687 oder 0175/5232942).

Marianische Exerzitien II. Teil

Kerstin Grob: „Warum ist
Maria unsereMutter“

Naila - Zum zweiten Teil der
Marianischen Exerzitien im
Pfarrsaal der katholischen Pfar-
rei „Verklärung Christi“ in Naila,
zu dem mehrere Teilnehmer ge-
kommen waren, begrüßte
Stadtpfarrer Dekan Andreas Se-
liger die Referentin Logopädin
Kerstin Grob aus Stammbach,
die einen wertvollen Vortrag
zum Thema „Warum ist Maria
unsere Mutter“ hielt.
„Für was brauchen wir eine
Mutter? Gott allein genügt
doch!“ fragte die Referentin ein-
gangs. Die Antwort war klar und
deutlich: „Weil Gott es so woll-
te!“ Die Referentin streifte noch
einmal die Folgen des Sünden-
falls, die schon im 1. Teil der
Vortragsreihe behandelt wur-
den. Der Mensch fiel in eine tie-
fe Knechtschaft. Jedoch liebte
Gott seine Schöpfung undwollte
einen Weg finden durch wel-
chen er sie wieder in sich zu-
rückführen kann.
Wie musste Maria sein, um Mut-
ter Gottes und Mutter der Got-
teskinder zu werden, fragte die
Referentin weiter. Sie musste als
wichtigste Grundlage unbefleckt
und ohne Sünde sein. Auch soll-
te Maria in ihrer Seelenhaltung
zur Mutterschaft reifen. Sie
musste lernen, sich komplett
blind auf Gottes Vorsehung und
Willen zu verlassen und ganz
und gar auf ihm vertrauend sich
in der Liebe durch ihren Bräuti-
gam, den heiligen Geist, verbin-
den. In den heiligen Evangelien
sind verschiedene Stellen be-
kannt, die die Charakteristika
Mariens belegen: Unter ande-
rem bei ihrer Verlobung mit Jo-
sef und der Schwangerschaft
musste Maria Stillschweigen

und Gehorsam bewahren, bis
Gott selbst durch einen Engel
Josef die Aufklärung dessen
darlegte. Bei der Verheißung der
Geburt Jesu hat Maria keine
Glaubensschwäche gezeigt. Sie
gab ihn demütig und gläubig die
klare Antwort: „Ich bin dieMagd
des Herrn!“ Maria glaubt den
Engel.
Die Höchstform der Seelenrei-
fung zur Mutterschaft aller Got-
teskinderwar als Jesus amKreuz
seinen letzten Willen kund gibt.
Sein Erbe an die Menschheit ist:
Sein Kreuzestod und seine Mut-
ter! In Jesu und ihrem Gehor-
sam vollzieht sich die Erlösung
analog zu dem Ungehorsam von
Adam und Eva. Jesus übergibt
dem Jünger, den er liebt, seine
Mutter, so übergibt Jesus der
Seele, die er liebt – also einem
jeden von uns!- seine Mutter.
„Was ist die Voraussetzung für
eine solche Haltung?“ fragte die
sehr Referentin weiter und gab
als Antwort: Maria versteht sich
als Braut des Heiligen Geistes,
und sein Herz ist eins mit ihrem
Herzen in Liebe. Maria’s Herz ist
durchformt vom Heiligen Geist.
Sie kann nicht anders denken
und handeln als in Gott, als mit
Gott und durch Gott. Sie weiß
sich von Gott geborgen und ge-
liebt. Alles, was er in ihrem Le-
ben zulässt ist sein Wille, auch -
und besonders - unter dem
Kreuz. Maria hat grenzenloses
Vertrauen in Gott, dass sie er-
hört wird, dass er ihr Opfer an-
nimmt und Maria weiß, dass sie
immer von Gott erhört wird.
Maria ist in einer Seelenhaltung
der Gottesvereinigung, welches
ein bräutliches Verhältnis ist.
Gottes Schätze sind auch ihre

Schätze, und das weiß sie durch
die Liebe, mit der sie mit Gott
geeint ist.
Kerstin Grob hat in ihrem um-
fangreichen, sehr gut verständ-
lichen Vortrag noch viele wich-
tige Themen beleuchtet, die aber
jetzt den Presserahmen spren-
gen würden. Wichtig sei noch:
Wie hilft uns Maria als unsere
Mutter? In dem sie direkt kommt
und Botschaften gibt, zum Bei-
spiel an 28 Marienerschei-
nungsorten in den letzten 300
Jahren. Das erste Hilfsmittel als
Waffe gegen die Probleme unse-
rer Zeit ist das tägliche Rosen-
kranzgebet. Sie bittet und fleht
uns regelrecht an, dass wir uns
Gott bewusst wieder zuwenden.
Sie hilft uns in unserem persön-
lichen Leben, in dem sie unsere
Gebete, Liebe und Hingabe vor
Gott trägt. Dies tut sie immer,
wenn wir sie darum bitten. Doch
es braucht unsere Willensent-
scheidung durch unsere Worte,
durch unsere Gebete und durch
unser Handeln. Das tägliche Ro-
senkranzgebet zeigt ihr unsere
Annahme ihrer Mutterschaft,
und sie kann für uns bei Gott
Fürsprache einlegen und ganze
Nationen vor Kriegen schützen.
Am Schluss dieses sehr wertvol-
len Vortrages bedankte sich
Stadtpfarrer Dekan Andreas Se-
liger bei Kerstin Grob und bot als
krönenden Abschluss des ma-
rianischen Exerzitiennachmit-
tags Beichtgelegenheit, Rosen-
kranz, sakramentalen Segen und
Eucharistiefeier an.
INFO: Der nächste Vortrag fin-
det am 7. März um 14.00 Uhr
statt: „Maria, Mutter der Heili-
gung des Alltags“ Referent:
Pfarrer Jürgen Kämpf.

Logopädin Kerstin Grob (rechts) bei ihrem Vortrag, Tochter Veronica (links) bediente die Technik.

Auf geht`s am Rosenmontag
und Faschingsdienstag
zu Ihrer

SelbitzTel. 09280-95200
NailaTel. 09282-5239

Finden Sie Glückslose in unseren Faschingskrapfen
und gewinnen Sie eine Flasche Sekt

Brandteig-Krapferln, Apfelballen, Quarkspitzen,
Muzenmandeln, Spritzkuchen,Ausgezogene, Beschwipste

Berliner mit Cointreau, Rum-Trüffel-,
Sekt-Orangen-Cremefüllung, Berliner: gefüllt mit Nougat,

Pudding, Eierlikör, Erdbeer-,Hagebutte-, Himbeebeeeeeer-
Johannisbeer- und Mirabellenmarmelade

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für
Frische und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Gulasch vom heimischen Jungrind 100 g 0,99 €
Schälrippchen vom Strohschwein,
frisch oder geräuchert 100 g 0,45 €
Feuerteufel 100 g 1,19 €
Paprikawurst 100 g 1,19 €
Knacker 100 g 0,99 €
Leberkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,89 €
Bayerischer Wurstsalat 100 g 0,69 €
Käse »Fol Epi«, 50% F. in Tr. 100 g 2,39 €

Wochen-Angebot vom 24.02. – 29.02.2020

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Ab Donnerstag, 27.02.2020: Schnitzel paniert vom Strohschwein 100 g 1,09 €
Mangalitza-Fleisch vom Hof unseres Mitarbeiters Andreas Fendt,
Dryr -Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind
Produktionsseminar »Die katholische und evangelische Bratwurst«
am 07.03.2020. Infos und Anmeldung in unseren Geschäften und
unter www ww .eventmetzger.de
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13 Uhr ab einem Bestellwert von 10 € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig und artgerecht auf
Stroh gehalten werden. Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Rittt er Klaus, Schwingen
Rinder: Dannert Rita, Wulmersreuth; Schaller Ernst, Brunnenthal
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Karneval im All: Wetterballon steigt in die Stratosphäre

Lippertsgrüner steigen auf 38.200Meter Höhe
Lippertsgrün - Der Tus Lip-
pertsgrün scheut keine Mühen,
um seinem Publikum immer
wieder etwas Aufregendes zu
bieten. Zum Thema „Karneval
im All“ hatte Christoph Winkler
von der Technik die Idee, mit
einem Wetterballon Aufnah-
men aus der Stratosphäre für
den Raketenstart zu machen. So
wurden beim Einspielfilm zum
Raketenstart Bilder aus einer
Höhe von 38.200 Metern Höhe
gezeigt. Gemeinsam mit seinen
Technik-Kollegen Lukas Peetz
und Tim Bruchner wurde die ge-
niale Aktion geplant. Hierfür
war ein recht langer Vorlauf er-
forderlich. So musste zum Bei-
spiel eine Luftfahrt-Haftpflicht-
versicherung abgeschlossen
werden, außerdem war ein Ge-
nehmigungsbescheid der Regie-
rung von Mittelfranken nach

Einreichung eines Projektantra-
ges erforderlich. Darüber hin-
aus benötigten die drei Lipperts-
grüner noch die Zustimmung
des Grundstückseigentümers für

den Startplatz, die Zustimmung
der örtlichen Polizei, die Zu-
stimmung des Ordnungsamtes
und die Zustimmung des Luft-
fahrtbundesamtes. Schließlich

musste dann für den Starttag,
dem 1. Dezember 2020, ein Slot
(ein Zeitfenster für den Start)
von der Flugsicherung und vom
Tower in Hof beantragt wer-
den. Am Starttag war wegen der
Wetterbedingungen zuerst un-
klar, ob die Lippertsgrüner
überhaupt starten können. Doch
es klappte. Der Helium-Ballon
sollte eigentlich bis auf 36.000
Meter Höhe steigen. Dort sollte
er platzen und die Landeein-
heit mit den Kameras und den
Sendern sollte an einem Fall-
schirm wieder zurück zur Erde
schweben. Anhand der Gas-
menge und der Windrichtung
konnten die Lippertsgrüner be-
rechnen, dass der Ballon hinter
Prag landen würde. Der Ballon
ist aber nicht geplatzt, sondern
ist auf 38.200 Meter gestiegen.
In dieser Höhe erwischte er
einen Jetstream und flog
schließlich mit einer Geschwin-
digkeit von circa 530 Stunden-
kilometern weiter nach Osten.
30 Minuten später ist der Bal-
lon dann doch geplatzt, war aber

in der Zwischenzeit mehr als die
doppelte Strecke geflogen. Bis
Prag flog er eine Stunde und 50
Minuten, während er im Jet-
stream für die doppelte Strecke
nur 30 Minuten mehr ge-
braucht hatte. Gelandet ist der
Ballon schließlich in Polen, süd-
lich von Kattowitz. In der Lan-
deeinheit unter dem Ballon wa-
ren ein Datenlogger und zwei
Positionssender eingebaut.
Über den Datenlogger wurden
alle Flugparameter aufgezeich-
net. Zwei Kameras lieferten fas-
zinierende Bilder. Ein Positions-
sender hatte seine Signale über
das Handy-Netz abgestrahlt, der
andere über eine Satellitenver-
bindung, falls der Ballon in einer
Gegend ohne Handy-Netz ge-
landet wäre.
Sechs Stunden mussten die drei
Frankenwäldler fahren, um die
Sonde aus einem Rapsfeld in
Polen zu bergen. Nach 1.450 Ki-
lometern Fahrt konnte Chris-
toph Winkler mit seinem Team
die großartigen Aufnahmen
auswerten.

In Polen, in der Nähe von Kattowitz fanden die Stratosphärenflieger ihre
Sonde wieder.

Zahlen & Fakten:

In der Sonde waren verbaut:
- Ein batteriebetriebener Datenlogger für Aufzeichnung der Flug-
daten (Zeit, Standort, Geschwindigkeit über Grund, Höhe, Tem-
peratur im inneren der Box).
- Ein Powerpack zur längeren Stromversorgung einer der Action-
Kameras
- Zwei ActionKameras
- Ein GPS Tracker passiv (vomMobilfunknetz abhängig)
- Ein GPS Tracker aktiv (Meldungen direkt über Satellit per App)
Die Sonde bestand aus einer Styroporkiste mit Seitenflügeln zur
Beruhigung der Drehbewegungen, 10 Meter Spezialschnur,
einem Fallschirm und einemWetterballon.
Für den Start waren im Genehmigungsbescheid drei mögliche
Starttermine festgelegt.

Die Kameras lieferten faszinierende Bilder aus 38.200Metern Höhe.

Christoph Winkler hatte zusammen mit Lukas Peetz und Tim Bruchner
die Idee mit dem Stratosphärenflug.

Am1.Dezember 2019 startete die Stratosphärenmission von Lippertsgrün aus. Die Lippertsgrüner gingen da-
von aus, dass die Sonde in Prag landen würde. Es kam aber anders.
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HausMarteau auf Reisen in Hof:

Klavierkonzert der besonderen Art
Lichtenberg/Hof - Hochkaräti-
ge Kammerkonzerte mit Meis-
terschülern der Internationalen
Musikbegegnungsstätte an un-
gewöhnlichen Orten: Das ist das
Konzept von Haus Marteau auf
Reisen. Klassikfreunde in der
Hofer Region dürfen sich auf ein
Klavierkonzert mit den Meister-
schülern des international re-
nommierten Pianisten Arnulf
von Arnim freuen. Haus Marte-
au lädt dazu am Donnerstag, 5.
März um 19.30 Uhr in den Fest-
saal der Hofer Freimaurerloge
„ZumMorgenstern“ ein.
Das Haus Marteau und die Loge
in Hof haben eine lange ge-
schichtliche Verbindung: Zum
einen war Henri Marteau selbst
Freimaurer in dieser Loge, die
ihn 1929 zum Freimaurermeis-
ter erhob, nachdem seine Groß-
loge “Zum Licht” in Sofia ihr
Einverständnis erklärt hatte.
Zum anderen musizierte der
Violinvirtuose selbst des Öfteren
in der Loge in der Kreuzstein-
straße: So zum Beispiel, beglei-
tet von seiner Tochter Marcelle,
bei der Weihnachtsfeier der Lo-
ge am 27. Dezember 1930.
Der gebürtige Franzose Henri
Marteau kam wohl über Zar Fer-
dinand von Bulgarien zur Groß-
loge in Sofia. „Nach seiner Über-
siedelung in die Stadt Lichten-
berg 1913 suchte er den Kontakt
zur Loge in Hof“, erläutert der
Marteau-Kenner und Verwal-
tungsleiter der Internationalen
Musikbegegnungsstätte Haus

Marteau, Dr. Ulrich Wirz. Mar-
teaus einstige Villa in Lichten-
berg lockt heute Musikstuden-
ten aus aller Welt nach Ober-
franken. Renommierte Dozen-
ten wie Prof. Arnulf von Arnim
machen die Internationale Mu-
sikbegegnungsstätte des Bezirks
zur Eliteschmiede für angehen-
de Profimusiker. Prof. Arnulf
von Arnim, der als Solist in den
meisten Ländern Europas, in den
USA, Japan und Südostasien
aufgetreten ist, ist seit 1993 in
Haus Marteau tätig. Als Profes-
sor für Klavier lehrte er an der
Folkwang-Hochschule Essen,
zuvor an den Musikhochschulen
Detmold und Frankfurt.
Er ist künstlerischer Leiter der
Internationalen Sommerakade-
mie Cervo in Italien sowie des
Internationalen Schubert-Wett-
bewerbs in Dortmund und Jury-
Mitglied bei internationalen
Klavierwettbewerben. Bezirks-
tagspräsident Henry Schramm

schätzt die Kurse in Haus Mar-
teau, die einen hohen kulturel-
len Mehrwert für die Region ha-
ben: „Fortgeschrittene Nach-
wuchskünstler bekommen hier
eine zusätzliche Förderung
durch herausragende Lehrer.
Und Musikfreunde aus der Re-
gion profitieren von den hoch-
karätigen Kammerkonzerten.“
Mit dem Konzert am Donners-
tag, 5. März gastiert die Kon-
zertreihe Haus Marteau auf Rei-
sen zum zweiten Mal in der
Hofer Freimaurerloge „Zum
Morgenstern“.
Der historische Blüthner-Flügel
aus dem Jahr 1880, auf dem
beim Konzert des Meisterkurses
für Klavier von Arnulf von Ar-
nim gespielt wird, hat Henri
Marteau schon in den 1920er
Jahren kennen und schätzen ge-
lernt.
INFO:
Karten gibt es zum Preis von 8
Euro an der Abendkasse.

Blutspende-Termin

Geroldsgrün - Am Donnerstag, 27. Februar, kann in der Lothar-
von-Faber-Grundschule Geroldsgrün, Am Mühlhügel 11, in der
Zeit von 16.30 bis 20.30 Uhr Blut gespendet werden. Weitere
Termine gibt es auch im Internet unter
www.blutspendedienst.com.

Besichtigung der Muschel-Aufzuchtstation Huschermühle

Flussperlmuscheln dürfen
nicht aussterben
Selbitz/Regnitzlosau - Die
Ortsgruppe Frankenwald Ost
des Bund Naturschutz in Bayern
e.V. lädt am Sonntag, 22. Fe-
bruar zur Besichtigung der Mu-
schelaufzuchtstation Huscher-
mühle ein. Abfahrt ist um 14.00
Uhr am Bahnhof Selbitz mit
Fahrgemeinschaften. Willkom-
men sind alle Mitglieder der
Ortsgruppe sowie auch sonstige
Gäste welche die Natur schätzen
und schützen. Wurden noch frü-
her Perlen vor die Säue gewor-
fen und mit Flussperlmuscheln
die Schweine und Enten gefüt-
tert, steht diese zu einem der
entwicklungsgeschichtlich äl-

testen Tierstamm gehörenden
Muschelart heute auf der höchs-
ten Gefährdungsstufe der Roten
Liste. Der Besuch der Huscher-

mühle bietet die Möglichkeit
einen der größten biologischen
Schätze der Region kennen zu
lernen.

Aus unserem aktuellen Angebot
Sie sparen 7.790,- EUR

VWT-Roc Sport OPF 1,5l TSI

Barzahlungspreis
(Umsatzsteuer ausweisbar)

€ 26.990,00

UVP ca. 34.780 €
Monatliche Gesamtrate

€ 199,00

Marke: Volkswagen

Modell: T-Roc

Leistung: 110 kW

Krafttf stoffff verbrauch kombiniert: 5,2 l/100 km
innerorts: 5,2 l/100 km
außerorts: 5,2 l/100 km

CO2-Emmissionen kombiniert: – kWH/100 km

Technische Daten
kW(PS): 110 (150)
Hubraum (cm3): 1.498
km-Stand: 100 km
Erstzulassung: 31.01.2020
HU/AU: NEU

Ausstattung

Winter-Paket

Sitz-Komfort-Paket

Fahrassistenz-Paket Plus

Sonderlackierung Pure-White

Antennen-Diversity

Außenspiegel mit Umfeldleuchte

Außenspiegel konvex, rechts

Dachrelingsilber

Leuchtweitenregelung automatisch

Automatische Fahrlichtschaltung
(ALS) mit Leaving Horne / Coming-
Home-Lichtfunk#ion

Scheibenwaschdüsen heizbar

Radioempfang digital (DAB+)

AutoCredit
Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH,
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.

Finanzierungsbeispiel
Anzahlung 9.990,00 €

Einmalbetrag Kreditschutzbrief
(optional)* 1.178,15 €
* Versicherungsleistungen gemäß
Bedingungen der Cardif Allgemeine
Versicherung/ Cardif Lebensversicherung,
Stutttt gart HRB 181 731181 82
(Kreditabsicherung).

Netttt odarlehensbetrag 18.178,15 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3,87%
Effff ektiver Jahreszins 3,94%
Laufzeit 48 Monate
Gesamtbetrag/
Darlehenssumme 20.455,65 €
48 monatliche
Finanzierungsraten 199,00 €
Schlussrate* 10.903,65 €
bei 15.000 km/Jahr

* Am Ende der Laufzeit haben Sie die Wahl:
Sie können das Auto zurückgeben und ein
neues aussuchen, es bequem
weiterfinanzieren oder das Auto kaufen.

Krafttf stoffff : Super E5

andere Energieträger: –

Masse des Fahrzeugs: 1.330
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Bad Steben mit neuemGästerekord

Gästezahlen legen in 2019 um 5,8 Prozent zu
Bad Steben - 49.892 Gäste und
371.816 Übernachtungen – das
sind die Erfolgszahlen, die Bad
Steben für das vergangene Jahr
verzeichnen darf. Vor allem im
Bereich der Privatgäste steht
zum Ende des Jahres 2019 ein
starkes Plus von 7,5 Prozent bei
den Gästeankünften. So konn-
ten hier 40.062 Gästeankünfte
verbucht werden, so viele wie
noch nie in Bad Steben. Ob-
wohl die Verweildauer der Gäs-
te immer kürzer wird – in 2019
lag diese nur noch bei durch-
schnittlich 3,07 Tagen – legten
auch die Übernachtungen in den
Ferienwohnungen, Pensionen,
Hotels und auf dem Wohnmo-
bilstellplatz deutlich mit 3,5
Prozent zu. Zum Vergleich: In
2010 blieben die Gäste durch-
schnittlich noch fast fünf Tage.
„Die positiven Zahlen zeigen
uns, dass unser Marketing mit
dem Fokus auf Gesundheits-
urlauber, Naturliebhaber und
Ruhesuchende die richtigen
Zielgruppen für Bad Steben an-
spricht“, freut sich Bürgermeis-
ter Bert Horn über die positive
Jahresbilanz.

23 Prozent mehr
Gäste im Januar

Der erfolgreiche Trend scheint
sich nach ersten Zahlen auch im
neuen Jahr fortzusetzen. So be-
suchten alleine im Januar 2.678
Privatgäste das Staatsbad – ein
stolzes Plus von 23 Prozent
gegenüber dem Vorjahr. Die gu-
ten Zuwächse im Januar zeigen
sich dabei über alle Beherber-
gungsarten hinweg. Lediglich

die vier Bad Stebener Rehabili-
tationskliniken Franken, Fran-
kenwarte, Auental undKlinik am
Park müssen zum Jahresanfang
einen leichten Übernachtungs-
rückgang von fünf Prozent hin-
nehmen.
„Mit der Besinnung auf unseren
einzigartigen Heilmittel-Mix aus
Radon, Kohlensäure und Natur-
moor, den wir in der Bewer-
bung Bad Stebens vorne anstel-
len, treffen wir den Zahn der
Zeit. Immer mehr Gäste ver-
trauen wieder auf Naturproduk-
te und sind auch bereit, privat
dafür zu zahlen“, resümiert Bür-
germeister Horn. Vor allem der
Kontakt zu Selbsthilfegruppen
wurde in den vergangenen Jah-
ren sukzessive durch den Markt
Bad Steben aufgebaut und

bringt viele Gesundheits-
urlauber in das Staatsbad.

Bad Steben ist TOP
Kurort 2020

Positiv wirkt sich dabei auch die
Auszeichnung Bad Stebens
durch Focus Gesundheit als Top
Kurort 2020 aus.
Bereits zum dritten Mal in Fol-
ge wurde dem Staatsbad das
Siegel verliehen. Bei der Daten-
erhebung durch das unabhän-
gige Recherche-Institut Munich
InquireMedia (MINQ) wurden
vor allem das medizinische und
das kurortspezifische Angebot
mit „sehr gut“ bewertet. Auch
der Kurortcharakter mit Kur-
park und den klassizistischen
Bauten aus der Gründerzeit als
staatliches Heilbad sowie das

naturverbundene Freizeitange-
bot tragen dazu bei, dass Bad
Steben das Siegel TOP-Kurort
2020 tragen darf.
Entsprechend spielen neben den
Naturheilmitteln auch die The-
men Wald und Naturerlebnis in
der Bewerbung des Staatsbades
eine große Rolle.
„Neben den wichtigen Angebo-
ten des Frankenwaldvereins für
unsere Gäste mit den regelmä-
ßig geführten Wanderungen
haben wir im vergangenen Jahr
gemeinsam mit dem Naturco-
ach Holger Schramm Waldba-
den und Qi-Gong-Spaziergänge
imKurpark angeboten“, soHorn.
Vor allem letztere hätten bei den
Gästen großen Anklang gefun-
den und werden auch in die-
sem Jahr ab Mai wieder ange-

boten. „Das Thema Wald und
Gesundheit können wir für
unseren Ort inmitten des Na-
turparks Frankenwald hervor-
ragend nutzen. Unser Ziel ist es,
daher, die Angebote in diesen
Bereichen weiter auszubauen“,
bekräftigt Bürgermeister Horn.

E-Biken ist bei den
Gästen stark
nachgefragt

So hat man in der Tourist-In-
formation, die seit 2018 in der
Verantwortung des Marktes Bad
Steben liegt, auch den Trend des
E-Bikens aufgenommen.
Von anfangs vier Leih-E-Bikes
hat man bereits im vergange-
nen Jahr auf sechs Räder auf-
gerüstet. „Unsere E-Bikes wer-
den von April bis Oktober sehr
stark nachgefragt. Seit letztem
Jahr haben wir zusätzlich auch
zweimoderneMountain-E-Bikes
im Verleih, mit denen wir vor al-
lem eine jüngere, sportlichere
Zielgruppe ansprechen“, so
Horn.
Daneben möchte man laut Horn
in Bad Steben den örtlichen Ein-
zelhandel und die Gastrono-
mie-Angebote für die Gäste stär-
ker in den Fokus rücken: „Wir
haben zum Einkaufen und in der
Gastronomie hervorragende
Angebote im Ort, die wir vor al-
lem bei unseren Gästen gerne
stärker bekannt machen möch-
ten.“
Derzeit arbeitet man daher an
einer neuen Broschüre, die zum
Shoppen und Genießen in Bad
Steben einlädt. Spätestens En-
de März soll diese erscheinen.

Gesundheitsurlaub wird immer beliebter - dieser Trend bescherte dem Kurort Bad Steben im vergangenen
Jahr knapp 372.000 Übernachtungen.

Bürgerenergiepreis Oberfranken: 10.000 Euro für die Energiezukunft: Jetzt bewerben

Frankenwald - Jeder Mensch
beeinflusst mit seinem Verhal-
ten die Umwelt. Obwohl eine
gesunde Umwelt den Meisten
am Herzen liegt, sehen viele
Menschen ihre Möglichkeiten
zu nachhaltigem Han-deln im
Alltag nicht. Umso wichtiger
sind Vorbilder, die Umwelt-
schutz und nachhaltigen Um-
gang mit Energie vorleben. Vie-
le Energiehelden, klein und
groß, bringen mit ihrem loka-
len Engagement die Energie-
wende voran. Das Bayernwerk
und die Regierung von Ober-
franken machen sich jedes Jahr
auf die Suche nach den Helden
der lokalen Energiezukunft, um
sie mit dem Bürgerenergiepreis

Oberfranken auszuzeichnen.
Dadurch erfahren noch mehr
Menschen von den vielen Im-
pulsen, die Bürgerinnen und
Bürger setzen. In Oberfranken
beginnt nun die nächste Bür-
gerenergiepreis-Runde, bei der
uns auch in diesem Jahr wie-
der die Regierung von Ober-
franken unterstützt.
Die mit insgesamt 10.000 Euro
dotierte Auszeichnung geht an
Privatpersonen, Vereine, Schu-
len und Kindergärten, die mit
ihren Ideen und Projekten einen
Impuls für die Energiezukunft
setzen. Gefördert werden pfif-
fige und außergewöhnliche
Ideen und Maßnahmen, die
einen Energiebezug haben und

sich mit den Themen Energie-
effizienz oder Ökologie befas-
sen. Ausgeschlossen sind Pro-
jekte vonGewerbebetrieben, die
deren eigentlichen Geschäfts-
zweck unterstützen (zum Bei-
spiel ein Heizungsbauer, der
eine neue Wärmepumpe ent-
wickelt hat). Die Teilnahmebe-
dingungen, die Online-Bewer-
bung und Videos der Vorjah-
ressieger sind im Internet unter
www. bayernwerk.de/buerge-
renergiepreis zu finden. Die Be-
völkerung ist eingeladen, sich
für diesen Preis zu bewerben
und allen zu zeigen, mit wel-
chen Ideen und Projekten Sie
die Energiezukunft vorantrei-
ben. Alle Bewerbungen, die bis

zum 29. Juni 2020 hochgela-
den werden, nehmen in dieser
Bewerbungsrunde teil. Später
eingehende Bewerbungen wer-
den im Folgejahr berücksich-
tigt. Die Gewinner werden
durch eine Fachjury benannt,
die auch die Höhe des Preis-
geldes festlegt.

INFO

Fragen zum Bewerbungsver-
fahren beantwortet die Projekt-
verantwortliche des Bayern-
werks, Annette Seidel, Telefon
09 21-2 85-20 82, annette.sei-
del@
bayernwerk.de.
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TuS Lippertsgrün wurde Vizemeister bei der OberfränkischenMeisterschaft

Jugendgarde imGardetanz weiter auf Erfolgskurs
Lippertsgrün/Bayreuth - Stolz
standen die acht Mädels der Lip-
pertsgrüner Jugendgarde bei der
Siegerehrung am Podest, als am
vergangenen Samstag in Bay-
reuth bei der Oberfränkischen
Meisterschaft im karnevalisti-
schen Tanzsport die Erstplat-
zierten aufgerufen wurde. Mit
der bisher besten Saisonleistung
von 402 Punkten ertanzten sie
sich den 2. Platz hinter der Gar-
de des Coburger Mohr und wur-
den somit Oberfränkischer Vi-
zemeister. Die Whats-App
Gruppen des Vereins, der Vor-
standschaft und Trainer standen
nach diesemErfolg kaum still, da
jeder zu dem tollen Erfolg gra-
tulieren wollte.
Auch beim Schautanz konnten
die „fleißigen Bienchen“ der Ju-
gendgarde gut punkten und er-
reichten ebenso 402 Punkte.
Gleich fünf Tanzmariechen –
drei in der Altersklasse Jugend
und zwei bei den Junioren –
stellten sich ebenso den prüfen-
den Augen der Jury. Alle zeigten
prima Leistungen und tanzten
fehlerfrei durch.
Marlene Hirsch verpasste trotz
gleicher Endpunktzahl den drit-
ten Platz nur, weil ihre Kontra-
hentin eine höhere Streichwer-
tung verbuchen konnte. Hanna
Schatz und Deliah Biedermann
konnten ihre bisherigen Saison-
Leistungen prima bestätigen.
Die 402 war für die Lipperts-
grüner wohl die Zahl des Tages,
denn auch Paula Stojanov ging
mit dieser Wertung bei den Ju-
nioren-Solisten von der Bühne,
nur knapp dahinter konnte Maja
Hader ebenso zufrieden mit

Ihrer Leistung sein. Premiere
hatte die Juniorengarde, die in
Bayreuth mit dem Marschtanz
ihr erstes Turnier in dieser Sai-
son hatten. Ein 7. Platz war der
Lohn für den Trainingsfleiß und

ist Motivation für die kommen-
de Saison. Auch die Prinzengar-
de zeigte am Sonntag ihr Kön-
nen und konnte 391 Punkte ver-
buchen.
Nun gilt es insbesondere für die

Jugendgarde noch einmal ge-
zielt zu trainieren und konzen-
triert zu bleiben, denn am 7.
März steht der Start bei der Süd-
deutschen Meisterschaft in Trier
an.

Die TuS-Jugendgarde wurde Vizemeister bei der OberfränkischenMeisterschaft in Bayreuth.

Auch die Bienen konnten in Bayreuth mit ihrem Schautanz punkten.

Erfolgreiche Tanzmariechen (von
oben): Marlene Hirsch, Maja Hader
und Deliah Biedermann.

Werthaussinga in Lerchenhügel mit der Helmetzer
G’schichtlaWerkstatt und Ute Bächer
Lerchenhügel - Am Freitag,
28. Februar, um 19.00 Uhr be-
ginnt wieder das sehr beliebte
Wertshaus-Singa mit dem ers-
ten Lied „Wieder mal ist es so-
weit“.
Diesmal wird es jedoch ein et-
was anderes Wertshaus-Singa
sein. Als Gastgruppe ist die Hel-
metzer G’schichtla-Werkstatt
mit ihrer Autorin Ute Bächer zu
Gast. Nach kräftigen Liedern
der Besucher wird sie in den
Sangespausen lustige Ge-
schichten aus Helmetz und
Umgebung zum Besten geben
und vorlesen, die tatsächlich
passiert, aufgeschrieben wur-

den und überliefert sind. Die
Besucher werden garantiert
Tränen lachen.
Natürlich kommt auch das Sin-
gen der gewünschten Lieder
nicht zu kurz. Beginn ist wie
immer um 19.00 Uhr im Sport-
heim Lerchenhügel, dem musi-
kalischen Ortsteil der Stadt
Schwarzenbach a.Wald.
Der Eintritt ist wie immer frei,
freiwillige Spenden ins Sam-
melkörbchen werden gerne an-
genommen. Eine Platzreservie-
rung unter 09289/5240 ist im-
mer vorteilhaft, da die Platz-
nachfrage sehr groß ist.
Auf regen Besuch freuen sich

Pächter Karsten mit seinem
Team, Ute Bächer mit der
G’schichtlawerkstatt sowie alle
weiteren Wertshausmusikan-
ten.
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HGNaila

Spieltermine:
Weibliche C-Jugend: Fr 21.02. um 16.00 Uhr gegen SGSchönwald / Hochfranken in Rehau

Trainingstermine
Dienstag 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Freitag 17.30 - 18.30 Uhr Frankenhalle
Minis (5 bis 7 Jahre) Weibliche D-Jugend (10 bis 13 Jahre)
E-Jugend (8 bis 9 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Gymnasium Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle
Weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre) Weibliche C-Jugend (10 bis 12 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Freitag 18.30 - 20.00 Uhr Frankenhalle
Männliche D- und C-Jugend (10 bis 14 Jahre) Männliche D- und C-Jugend (10 bis 14 Jahre)
Männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)
Weibliche C-Jugend (12 bis 14 Jahre) Freitag 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle
im wöchentlichenWechsel Männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)

Erwachsene

Trainingstermine
Dienstag 20.15 - 22.15 Uhr Frankenhalle

TSV Bad Steben

Fußball
Freitag 21. Februar
bis Sonntag 23. Februar
Trainingslager der Herrenmannschaften in Flöha
(Sachsen):

Tischtennis
Freitag 21. Februar, 20.15 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse D:
TSV Bad Steben IV - FT Naila II
Samstag 22. Februar, 19.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse B:
SVBerg II - TSV Bad Steben II
Samstag 22. Februar, 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksklasse A:
TSV Bad Steben - TV Rehau

Jagdgenossenschaft
Bobengrün

Bobengrün - Am Freitag, 21. Februar findet um
19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Bobengrün im Unterrichtsraum der Freiwilligen
Feuerwehr Bobengrün (Poststraße 2) statt. Unter anderem müs-
sen Beschlüsse über die Verteilung des Jagdpachtschillings und
Neuwahlen durchgeführt werden. Die Versammlung ist nicht öf-
fentlich. Es können daher nur Jagdgenossen oder Bevollmächtig-
te im Sinne des Jagdgesetzes teilnehmen. Die Tagesordnung
hängt vorab im Schaukasten in Bobengrün amRaiffeisenplatz aus,
außerdem wird sie im Lokal bekannt gegeben. Um zahlreiches
und pünktliches Erscheinen wird gebeten. Jagdvorsteher Herbert
Munzert

Jahreshauptversammlung
des FCRGeroldsgrün

Geroldsgrün - Die Jahreshauptversammlung des FCR Gerolds-
grün findet am Samstag, 22. Februar um 15.00 Uhr im Sportheim
in der Reuth statt
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 21. Februar 2020
in Schriftform an den 1. Vorsitzenden Bernhard Singer, Kapellen-
weg 10a, 96365 Nordhalben (E-Mail: bernhard.singer@
t-online.de) zu richten. Die Tagesordnung wird zu Versamm-
lungsbeginn bekannt gegeben.

Herzliche Einladung ergeht an alle Ehrenmitglieder undMitglieder.

Preisschafkopf beim
ATSV Thierbach/Marxgrün

Thierbach - Am Sonntag, 01. März, findet ab 13.30 Uhr im Sport-
heim Thierbach der Preisschafkopf des ATSV Thierbach/Marx-
grün mit Wenz statt. Der Sieger erhält 180 Euro, der zweite 120
Euro, jeder weitere Teilnehmer erhält ebenfalls einen Preis. Das
Startgeld beträgt 8 Euro.

Kinderfasching beim ATSV Thierbach/Marxgrün

Thierbach - Am Faschingsdienstag, 25.
Februar, findet ab 14.00 Uhr im
Sportheim in Thierbach der traditio-
nelle Kinderfasching mit Spielen und
Gaudi für die Kinder statt. Der Eintritt
ist frei. Für jedes Kind gibt es ein Paar
Wiener gratis.

Abend-Spielzeug und
Kleiderbasar in Berg
Berg - Der Elternbeirat und das
Kita Team der Jakobus-Kinder-
tagesstätte Berg veranstalten am
Freitag, 27.03.2020 von 16.30
bis 19.00 Uhr einen Abend-
Spielzeug und Kleiderbasar im
Mehrzweckgebäude (Schlegel-
weg 3) in Berg. Es werden Ba-
by- und Kinderausstattung, Um-
standskleidung, Spielsachen
und Bücher angeboten. Gegen
eine Tischgebühr von 8 Euro
(diese kommt zu 100 Prozent
dem Kindergarten zugute) kann
alles „rund ums Kind“ verkauft
werden. Die Einnahmen ver-
bleiben dabei vollständig beim
Verkäufer. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Tisch-
reservierung und weitere Infos
unter 0160 / 6007214.

Tagesausflug nachWeiden

Schwarzenbach a.Wald - Die
diesjährige Tagestour des
Chorvereins Liederkranz 1886
führt am Samstag, 16. Mai, in
die oberpfälzische Metropole
Weiden. Eine Führung durch
die sehenswerte Altstadt ist für
den Vormittag vorgesehen. Das
Mittagessen nimmt die Reise-
gesellschaft gemeinsam in einer
Weidener Gaststätte ein. Da-

nach kann jeder auf eigene
Faust die Stadt erkunden. Am
späten Nachmittag wird noch
der große Sohn der Stadt, Max
Reger, mit seinem musikali-
schen Werk der Teilnehmern
näher gebracht. Abfahrt ist um
07.30 Uhr am Markt- und Post-
platz. Die Rückkehr im Heimat-
ort ist gegen 19 Uhr geplant.
Die Kosten für Busfahrt, Früh-

stück und Führungen belaufen
sich auf 30.- Euro pro Person.
Anmeldungen nehmen ab so-
fort Vorsitzender Günter Wolf,
Tel. 09288/ 6863 und Chorlei-
ter Herbert Lenz, Tel. 09289/
5967 entgegen.
Anmeldeschluss ist der 31.
März. Bei der Anmeldung ist ein
Betrag von 10 Euro zu hinter-
legen.
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FWV Lippertsgrün: Rückblick auf
125 Seniorenwanderungen

Lippertsgrün - Die Ortsgruppe Lippertsgrün im Fran-
kenwaldverein e.V. lädt für Dienstag, 3. März, zu einem Rückblick
auf 125 Seniorenwanderungen (2002 - 2019) um 1930 Uhr in das
Sportheim in Lippertsgrün ein. Eva Linsenbühler zeigt Bilder von
diesenWanderungen, Dieter Pfefferkorn erzählt Historisches und
lustige Geschichten rund um das Thema Wandern im Franken-
wald und Hans Hill stellt Schwerpunkte dieser 18 Jahre vor. die je-
der Wanderer von damals und heute in ausführlicher schriftlicher
Form erhält. Deshalb sind alle eingeladen, auch jene, die in der
Vergangenheit - seit 2002 - dabei waren.

FrankenwaldfreundeWolfersgrün –
Theater 2020

Wolfersgrün - Auch 2020 heißt es wieder Vor-
hang auf für die Theatergruppe Wolfersgrün,
diesmal mit dem Stück: „Die Rollator Gang“
von Ulla Kling.
Die Aufführungen finden an folgenden
Samstagen jeweils um 19.30 Uhr im Gasthaus Bergschloss in
Wolfersgrün statt:
07.03.; 14.03.; 21.03.; 28.03. und am 04.04.
Kartenvorverkauf bei Janine Reichwein, Tel.: 09261/5017009

Christen helfen Rumänien:
Flohmarktartikel gesucht!

Schwarzenbach a.Wald - Die Organisatoren der Hilfsaktion
„Christen helfen Rumänien“ suchen für den nächsten Flohmarkt
verschiedene Artikel, die zum Verkauf angeboten werden kön-
nen. Die Annahme der Flohmarktartikel ist am Freitag, 21. Fe-
bruar von 16.30 bis 17.30 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-
platz 17 in Schwarzenbach a.Wald. Am Sonntag, 23. Februar von
8.00 Uhr bis 17.00 Uhr findet der Flohmarkt statt. Weitere Infor-
mation erteilt: Matthias Wenzel unter der Telefonnummer
0171/3190436.

Jahreshauptversammlung desMTB-Team Langenbach

Vorstandschaft im Amt bestätigt
Langenbach - Die diesjährige
Jahreshauptversammlung des
Mountainbike-Team Langen-
bach stand im Zeichen von Neu-
wahlen der Vorstandschaft und
der Ausschussmitglieder. Vor
den Wahlen jedoch gab Erster
Vorsitzender Hansjürgen Horn
einen Rückblick auf das Ver-
einsgeschehen im vergangenen
Jahr. Neben den regelmäßigen
Ausfahrten am Sonntagvormit-
tag und einer Radtour zur Kulm-
bacher Bierwoche wurden auch
wieder viele gesellige Veranstal-
tungen durchgeführt. Dazu ge-
hörte unter anderem die Betei-
ligung am Maibaumfest, die
jährliche Vatertagswanderung
und die traditionelle Saisonab-
schlussfeier. Eine feste Einrich-
tung ist mittlerweile der Ak-
tionstag im Rahmen des Ferien-
programms der Gemeinde Ge-
roldsgrün, der wieder mit 25
Kindern und Jugendlichen aus
dem Gemeindebereich ausge-

bucht war. Großen Anklang fand
auch ein Kegelabend, der in die-
sem Jahr auf vielfachen Wunsch
wieder durchgeführt werden
soll. Auf Einladung der Schüt-
zengesellschaft Geroldsgrün
haben zwei Mannschaften des
MTB-Team am Vereinsver-
gleichsschießen teilgenommen
und den ersten und achten Platz
belegt. Die Jahresplanung für
2020 sieht neben den regulären
Ausfahrten vor, dass eine zwei-
tägige Rennsteigbefahrung
durchgeführt und im Rahmen
eines Arbeitseinsatzes eine Sitz-
gruppe am Wanderparkplatz im
Staatswald erneuert werden
soll. Bei den Neuwahlen fun-
gierte Bürgermeister Helmut
Oelschlegel als Wahlleiter und
lobte in seinem Grußwort die
Arbeit des Vereins und die Be-
teiligung am Gemeinwesen. Da
sich die bisherige Vorstand-
schaft wieder zur Wahl gestellt
hatte, wurde diese einstimmig

für die nächsten vier Jahre im
Amt bestätigt: 1. Vorsitzender
Hansjürgen Horn, 2. Vorsitzen-
der Mario Browa, Kassier Rein-
hard Wirth und Schriftführer
Siegfried Horn. Neu in den Aus-
schuss wurde Stefan Wirth ge-
wählt, der den aus privaten
Gründen ausgeschiedenen Max
Röstel ersetzt. Zum Abschluss
der Versammlung zeichnete der
Vorsitzende langjährige Mit-
glieder für ihre Treue zum Ver-
ein aus und dankte der gesamte
Vorstandschaft sowie allen Hel-
fern, die den Verein und die Ver-
anstaltungen unterstützen. Die
gemeinsamen sonntäglichen
Ausfahrten beginnen bei geeig-
neterWitterungwieder im April,
wer Interesse daran hat, der
kann bei Sportwart Mario Her-
pich unter der Rufnummer
09288/205799 nähere Infos be-
kommenoder informiert sich auf
der Webseite unter www.mtb-
team-langenbach.de.

Hannes Laubmann eröffnet
eine Praxis für Naturheilkunde in Naila

Naila - Hannes Laubmann hat in
Naila eine Praxis für Naturheil-
kunde eröffnet. Seit zehn Jahren
war er in Bad Steben ansässig,
jetzt zog es ihn in seine Heimat-
stadt Naila zurück. Die Praxis ist
im Kopfzentrum in der Franken-
waldstraße 1 zu finden.
Sprechzeiten sind täglich von
Montag bis Freitag von 8.30 bis
12.30 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr, am Mittwoch ist
Nachmittag geschlossen. Termi-
ne können auch telefonisch
unter 09282/9639393 verein-
bart werden. Therapieschwer-
punkte sind unter anderem die
Irisdiagnose, die Akupunktur,
die Eigenbluttherapie und die
klassische Homöopathie.

Heilpraktiker Hannes Laubmann (links) und 1. Bürgermeister Frank
Stumpf bei der Praxis-Neueröffnung im Nailaer Kopfzentrum in der Fran-
kenwaldstraße 1.

Landmetzgerei Diezel
Fleisch- undWurstwaren aus dem Frankenwald

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit eine/n

Fleischer/in m/w/d

Sie haben Erfahrung mit den Produktionsabläufen bei der
Fleisch- und Wurstherstellung und arbeiten gerne in einem

modernen Fachgeschäft mit anspruchsvollen Kunden?

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung und eine
angenehme Arbeitsatmosphäre.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an
Landmetzgerei Diezel, Siemesweg 5a/Carlsgrün, 95138 Bad Steben
oder per mail an info@landmetzgerei-diezel.de (Betreff Bewerbung)



28 Wir im Frankenwald

VERANSTALTUNGEN in der Region

A
lle

A
ng

ab
en

oh
ne

G
ew

äh
r

22.02. 15.00 Uhr FCR Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Sportheim Geroldsreuth
22.02. 17.00 Uhr Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald Faschingsschwimmen Hallenbad
23.02. 13.00–15.30 Uhr HG Naila Punktspiel Frankenhalle Naila
23.02. 17.00 Uhr Villa Novalis Klavierabend: Schubert und Brahms, Manfred Schmidt,

Berlin; Eintritt:16 Euro, ermäßigt 12 Euro
Gerberstraße 16, 07927 Hirschberg

24.02. 19.00 Uhr Forum Naila Anne Folger – Selbstläufer, Klavierkabarett Großer Kurhaussaal Bad Steben
25.02. 15.00 Uhr Kinderfasching in den Ortsteilen Hirschberglein: Vereinsheim der Bergfreunde

Steinbach: VfR-Spportheim
25.02. 14.00 Uhr TuS Lippertsgrün Kinderfasching TuS-Mehrzweckhalle, Lippertsgrün
25.02. 14.30 Uhr Pensionisten und Rentner des öffentlichen

Dienstes – PRöD, Naila
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

25.02. 19.30 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufen I,II und III: Kappenabend Hallenbad
27.02. 16.30–20.30 Uhr Blutspendedienst/BRK Geroldsgrün Blutspende Lothar von Faber-Grundschule,

Schulturnhalle Geroldsgrün
27.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Das Geheimnis der

Gelassenheit“ mit Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus

27.02. 19.30 Uhr Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Schützenabend und Training, Jugendtraining auch für
Neulinge

Schützenhaus Geroldsgrün

28.02. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 110. Werthaussinga mit der Autorin Ute Bächer von der
G‘schichtla-Werkstatt Helmbrechts

Sportheim Lerchenhügel

28.02. 19.00 Uhr Haus Marteau Abschlusskonzert des Meisterkurses für Violine
mit Prof. Ulf Klausenitzer

Großer Kurhaussaal

29.02. 10.00–12.00 Uhr Team Kinderkleiderbasar Kinderkleiderbasar Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17,
Schwarzenbach a.Wald

29.02. 14.00 Uhr Fördervvr erein Schwarz-Blaue Frankenwälder
Kartoffel e.V.

Frühjahrsversammlung 2020 Gaststätte Adelskammer, Carlsgrün

29.02. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a. Wald Eventgottesdienst: JC Lifestreams: Call & GO
Mit Kids-Church, After Church Party und Limo-Lounge.

Nordstr. 10, Schwarzenbach a. Wald

01.03. 14.00 Uhr Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald –
Fördervvr erein

Jahreshauptversammlung Philipp-Wolfrum-Haus Marktplatz 17

01.03. 14.00 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung Philipp-Wolfrum-Haus Marktplatz 17
01.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Langenbach Jahreshauptversammlung Wanderheim Hermesgrün
01.03. 17.00 Uhr Villa Novalis Lesekabarett mit dem Autorenduo Rein/ Irmscher,

Ziegenrück, Eintritt: 8 Euro
Gerberstraße 16, 07927 Hirschberg

01.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Pianokonzert mit Hauke Ströh Großer Kurhaussaal Bad Steben
04.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Dr. Klaus Tinter: „Mein Knie schmerzt“ –

Was nun?“
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

05.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Festliches Konzert mit den Original Wolga Kosaken Großer Kurhaussaal Bad Steben
05.03. 20.00 Uhr Oldtimerfreunde rund um den Döbraberg Oldtimer-Stammtisch Gasthaus Zegasttal, Gottsmannsgrün 8,

Schwarzenbach a.Wald
06.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Langenbach Hauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte „Grüne Heide“
06.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit Prof.

A.von Arnim
Katholischer Pfarrsaal Bad Steben

07.03. 19.00 Uhr Geflügelzuchtverein Schwarzenbach a.Wald
und Umgebung

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Waldlust in Gemeinreuth

09.03. 10.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Konzert des Meisterkurses für Violine mit Prof. Daniel
Gaede

Kath. Pfarrsaal Bad Steben

10.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Dr. Wolfgang Zechel: „Das künstliche
Kniegelenk – brauch ich das schon?“

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

11.03. 15.00–17.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé, Begegnung für Trauernde Naila, Kronacher Str. 2, Erdgeschoss;
barrierefrei

12.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Multivisionsschau „Island“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal
12.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Abschlusskonzert des Meisterkurses für Violine mit Prof.

Gaede
Katholischer Pfarrsaal

13.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Straßdorf Jahreshauptversammlung Gasthaus Frankenwald, Göhren
14.03. 19.00 Uhr Diakonieverein Lichtenberg e.V. &

Theatergruppe
Theaterabend – Premiere des Stücks „Frühlingserwachen“
zu Gunsten des Diakonievereins Lichtenberg e.V.

TSV Turnhalle Lichtenberg: Kartenvorvr erkauf
im Rathaus Lichtenberg

16.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Heilprakt. Hannes Laubmann: „Natürlich
schlank und fit“

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

17.03. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Siedlerheim Froschgrün

19.03. 19.00 Uhr Politisches Kabarett mit Uli Masuth: „Mein Leben als ICH” Großer Kurhaussaal Bad Steben
22.03. 16.00–18.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Konzert des Meisterkurses für Klarinette mit Prof.

Andreas Schablas
Katholischer Pfarrsaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und
Kurgäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-Lichtenberg e. V. 19.00–19.45 Uhr: Schwimmtraining Jugend;
20.00–21.00 Uhr: Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.dlrg.de/
schwimmkurs

Di. 19.00 Uhr WSV Triathlon Schwimmen Abfahrt: 19.00 Uhr, Bahnhof Naila
Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle, Schwarzenbach a.Wald
Mi. 18.00–18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Rehasport Hallenbad
Mi. 17.00–18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt, einfach vorbeikommen Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind

herzlich willkommen
Mi. 18.00 Uhr WSV Triathlon Lauftreffff : versch. Treffff punkte Infos:

wsvtriathlon.naila@yahoo.de
Do. 16.00–16.45 Uhr

17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5044

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und
Kurgäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5044

Fr. 17.00 Uhr WSV Triathlon Lauf-/Radtrefff : versch. Trefff punkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de
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Kinderfasching beim
TuS Lippertsgrün

Lippertsgrün - Am Faschingsdienstag, 25. Februar, 14.00 Uhr,
veranstaltet die Karnevalsabteilung wieder den traditionellen
Kinderfasching in der TuS-Mehrzweckhalle
in Lippertsgrün. Viele kleine und große maskierte
Gäste erleben einen tollen Nachmittag mit Spielen,
Tänzen und einer Maskenprämierung. Alle Kinder
erhalten Sachpreise, Süßigkeiten und wie jedes Jahr
die frisch gebackenen Faschingsbrezeln. Tänzer
der Garde führen durch das kurzweilige
Programm und ein DJ heizt den Kids kräftig ein.
Auch ein Schautanz aus dem
Prunksitzungsprogrammwird von den
Kindern gezeigt. DieMuttis, Omas und Opas
werden von der KAmit Kaffee und Kuchen bewirtet
und die Väter treffen sich zum Kartenspielen im
TuS-Sportheim.

Montessori Schule Berg

Das große Backen
Berg/Hof – „Das große Backen“,
bekannt aus dem Fernsehen,
gastierte jetzt in der Hofer-Bon-
hoeffer-Grundschule mit ebenso
leckeren Rezepten.
Sieben Mädchen der Freien
Montessori-Volksschule Berg
aus der siebten Jahrgangsstufe
mit der betreuenden Lehrkraft
Ulrike Sommer stellten nach vier
Stunden Rühren, Formen, Ab-
schmecken, Backen und Deko-
rieren der Jury mit Schulleiter
Stephan Ludl, Fachlehrerin
Magdalena Goßler, Elternbei-
ratsvorsitzender Manuela Kolbe
und Schülersprecherin Emma
Lessner ihre dekorativen und
verführerisch duftenden Back-
werke zum Thema „Märchen“
vor.
Die farbenfrohen Kreationen
spiegelten die Märchen „Frosch-
könig“, „Schneewittchen unddie
sieben Zwerge“, „Cinderella“,
„Schneeweißchen und Rosen-
rot“, „Schlaraffenland“ und
Winnie Puuh“ wider. Die süßen
Köstlichkeiten begeisterten
schon beim Anblick, ob als Cut-
In-Torte oder mit Dekorationen
auf zwei Etagen oder auf dem
großen Blech mit reichlich grü-
nem Fondant. „Die Idee, das
Projekt an die Show anzuleh-
nen, kam von den Mädchen“,
betonte die Lehrkraft Ulrike
Sommer und erzählte von der
Suche nach einer geeigneten
Küche für die Umsetzung des
„Großen Backens“. „Hier an der
Grundschule sind wir wohlwol-
lend aufgenommen worden mit
folgender hervorragender Ko-
operation, sodass wir unser Pro-
jekt umsetzen konnten“, berich-

tet und dankt die Lehrkraft zu-
gleich wie auch den Familien.
„Ohne die Unterstützung von zu
Hause, wäre es nicht möglich
gewesen, denn die Mädchen ha-
ben ja bereits im Vorfeld ihre
Rezepte ausprobiert und auch
vorgearbeitet wie etwa das For-
men der Figuren.“ Die Lehrerin
lobte das gute Miteinander der
Mädchen, das gegenseitige
Unterstützen und Mut machen.
„Es gab keinerlei Konkurrenz“,
betonte Ulrike Sommer, wie
auch den guten Umgang mit
dem Zeitdruck. Das gesamte
Backmaterial hatten die begeis-
terten jungen Hobbybäckerin-
nen von zu Hause mitgebracht.
Dann war endlich der große
Moment gekommen. Lehrerin
Ulrike Sommer schritt zu Tat
und servierte der Jury nachein-
ander von jeder Torte ein Stück-
chen. In die Bewertung kamen
Optik (natürlich vor dem An-
schnitt), Gesamteindruck, Ge-
schmack und Konsistenz. Die
Jurymitglieder vergaben auf
einer Skala von eins bis zehn die
Punkte, die dann zusammenad-
diert worden. Neben der reinen
Zahlenbewertung gab es natür-
lich auch ein Feedback, bei dem
man zugleich die Geschmäcker
der Jurymitglieder erfuhr. Wäh-
rend die einen Erdbeeren als
Lieblingsobst favorisierten war
es bei anderen der Schokoku-
chen oder aber die leckere Va-
nillesahnecreme. Obenauf gab
es Tipps und Ratschläge, was
besser hätte sein können, wie et-
wa weniger Zitronengeschmack
oder den Teig fluffiger oder eine
Schicht Cremefüllung mehr. Al-

les gut gemeint, denn letztend-
lich überwog das Lob. Beim Pro-
bieren herrschte übrigens an-
dächtige Stille und gebannt
warteten die Bäckerinnen wie
auch Eltern und Geschwister auf
das „Urteil“. Als Sieger gingen
Emmely und Chiara, die als
Team gearbeitet hatten, mit
ihrer Cinderella-Torte und er-
reichten 37 Punkten hervor, ge-
folgt von den zwei Zweitplat-
zierten Lisa und Anna mit je 36
Punkten und den zwei Drittplat-
zierten Sophie und Nina mit je
35 Punkten und auf Platz vier
Elena. Die betreuende Lehrkraft
Ulrike Sommer ließ nach der er-
folgreichen Premiere eine Wie-
derholung offen, dankte der
fachkundigen Jury wie auch den
Eltern. Sommer wiederum er-
hielt einen Frühlingsstrauß für
ihr Engagement und den geop-
ferten freien Samstag.

Schulleiter Stephan Ludl half beim
Abwasch.

Das Foto zeigt die stolzen Bäckerinnen mit der betreuenden Lehrkraft Ulrike Sommer und den Jurymitglie-
dern hinter ihren fantastisch-dekorative wie auch süß-verführerischen Torten aus der Märchenwelt.

A 200 Progressive, 163 PS, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ 05/
2018, 10 tkm, grau met., Navi, Tempomat, Park Pilot, Media Display,
Leichtmetallfelgen, Spiegel-Paket, aktiver Parkassistent, Sitzhei-
zung, Regensensor, Komfortfahrwerk u.v.m. 22.950,-*

B 180 Urban, 136 PS, Benzinmotor, Automatik, EZ 03/2019, 17
tkm, jupiter rot, Park-Pilot, Garmin MAP PILOT, Tempomat, Sitzhei-
zung, Komfortfahrwerk, Klima, Regensensor, LED-Scheinwerfer,
Media Display, Regensensor u.v.m. 23.990,-*

CLA 200 SB, Urban, 156 PS, Benzinmotor, Automatik, EZ 02/2019,
8 tkm, mountain grau met., LED-High Peformance Scheinwerfer,
Standheizung, Night-Paket, Park-Paket, Spiegel-Paket, Rückfahrka-
mera, Navigation, Tempomat, Sitzheizung u.v.m. 29.380,-*

GLC 250d 4MATIC, 204 PS, Dieselmotor, Automatik, EZ 11/2018,
6 tkm, selenitgrau met., Offroad Technik-Paket, LED Light-System,
Anhängervorrichtung, Navi, Parktronik, Spiegel-Paket, elektr. Sitze,
Sitzheizung, Tempomat u.v.m. 41.690,-*

*MwSt. ausweisbar. Abverkauf vorbehalten.

Die besten Gebraucht- und Jahreswagen
von Mercedes-Benz in Naila.

Auto Müller GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Selbitzer Berg 22 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9814-0 • Fax: 09282 9814-65
info@automueller.de • www.automueller.de
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Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
So., 23.02., 9.30 Uhr; Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kin-
dergottesdienst;Mo., 24.02., 19.30 Uhr: Bibelgespräch
Martin-Luther-Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr. 21.02., 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume; So.
23.02., 19 Uhr: Hl. Messe;Mi. 26.02., 19 Uhr: Hl. Messe
Do. 27.02., 17 Uhr: Rosenkranz; Fr. 28.02., 15.15 Uhr:
Wortgottesfeier, 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 23.02., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst;Mi., 26.02., 19.30
Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft in der alten Blu-
senfabrik

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
Sa, 22.02., 15 Uhr: Kinderkino im Luthersaal (Veranstalter:
Turnverein Berg);
So.,23.02., 09.30 Uhr: Hauptgottesdienst St. Jakobuskirche
Berg, Kirchbus: Hadermannsgrün - Schnarchenreuth
Mi., 26.02., 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsverein Berg im Cafe
Royal, 19.30 Uhr Passionsandacht in der Sakristei
Do., 27.02. 20 Uhr: Posaunenchorprobe

Katholische Kirchengemeinde Berg
So., 23.02. 9 Uhr: EF in Untertiefengrün

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 21.02., 18 Uhr: Dekanat, Abendgebet; 19.30 Uhr: Bon-
hoefferhaus, Tanzen für Frauen
Sa., 22.02., 16 Uhr Gottesdienst im Seniorenstift, Senio-
renstift Martinsberg
So 23.02., 9 Uhr: Gottesdienst in Culmitz, Kirche in Culmitz
10 Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus, Bonhoefferhaus
Fr. 28.02., 18 Uhr: Abendgebet, Dekanat und Pfarramt Naila

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
Fr., 21.02., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchenjungschar
So 23.02., 10.15 Uhr Gottesdienst, Christuskirche
Marxgrün
Di. 25.02., 19.30 Uhr: Posaunenchor, GemeindehausMarx-
grün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
Fr.,21.02., 18 Uhr: Mitarbeiterstärkungsabend imGemein-
dehaus; So., 23.02. 9 Uhr: Gottesdienst, 10.15 Uhr: Kinder-
gottesdienst;

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,23.02.,9 Uhr: Gottesdienst.
Di.,25.02.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Fried-
rich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa. 22.02., 16.45 Uhr: Rosenkranz
So. 23.02., 9 Uhr: Hl. Messe; 10.30 Uhr: Hl. Messe Ge-
denkgottesdienst Sudetendeutsche Landsmannschaft
Mi. 26.02., 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So. 23.02. 18 Uhr: Gottesdienst mit Kinderprogramm
Mo. 24.02. 20 Uhr: Frauenmissionsgebetsstunde im Ta-
gungsraum
Mi. 26.02. 19 Uhr: Gesprächskreis „BeimWort genom-
men“
Fr. 28.02. 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 23. 02., 10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz,
anschließend Kirchenkaffee

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 21.02., 19 Uhr u.A. Besprechung 1.Mose 18+19 ; sowie
„Der Richter der ganzen Erde“ zerstört Sodom und Gomor-
ra“, außerdem: „Täglich in den Schriften forschen – es lohnt
sich!“ mit Video. Zum Abschluss „Jesus - derWeg, die
Wahreit und das Leben“ Kapitel 104
So. 23.02., 09.30 Uhr biblischer Vortrag „Wie sinnvoll ist
dein Leben?“ und „Wie gut kennst du Jehova?“

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 21.02. 15.00 Uhr Seniorennachmittag imGemeindehaus
entfällt! 19.30 Uhr: Jugendtreff im Laden
Sa, 22.02. 19.00 Uhr Classic Brass Konzert in der Johan-
neskirche
So., 23.02. 9.30 Uhr: Gottesdienst
Di., 25.02. 9.30 Uhr Gebetskreis bei Familie Hansen
19.30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft
Do., 27.02. 20 Uhr: Posaunenchorprobe imGemeindehaus
Fr., 28.02.19.30 Uhr: Jugendtreff im Laden

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,21.02.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,23.02.,9 Uhr: Gottesdienst
Do.,,27.02.,19 Uhr: Jesus-House-Club in Schwarzen-
bach,19.30 Uhr: Kirchenchor
Voranzeige:
Fr.,28.02.,19 Uhr: 1. Passionsandacht imGemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,23.02.,10 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So., 23.02.,10 Uhr: Gottesdienst und Aktionstag Rumänien-
hilfe im Philipp-Wolfrum-Haus mit Flohmarkt undMittagessen
ab 11.30 Uhr und Kaffeetrinken. Keine Anmeldung zum Es-
sen erforderlich.
Mo.,24.02.,19.30 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchlichen
Gemeinschaft im Gemeindehaus,20 Uhr: Gospelchorprobe
imGemeindehaus
Mi.25.02., 15 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus
Do.26.02.,17 Uhr: Gottesdienst im Seniorenheim,19 Uhr:
Jesus-House-Club imGemeindehaus,19.30 Uhr: Probe der
Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 23.02., 9 Uhr: HeiligeMesse
Do., 27.02., 17 Uhr: Wortgottesfeier, BAWOS

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJMSchwarzenbach a.Wald &
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr., 21.02., 17 Uhr Jungsjungschar (Kicker und Co) 18.30
Uhr Teeniekreis freeX
So., 23.02. 10 Uhr Gottesdienst (Stehkaffee ab 09.30 Uhr)

Während der Faschingsferien (24.02. bis 28.02) entfallen
Kinderstunde, Jungscharen und Kinderstunde.

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So. 23. 02., 10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz,
anschließend Kirchenkaffee

Freie Christengemeinde Sängerwald
Fr 21.02., 19.30 Uhr Gebetsabend
So 23.02., 9.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kindergot-
tesdienst
Mi 26.02., 19.45 Uhr Hauskreis in Naila, Am Hammerberg 16

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstraße 10
Sa. 29.02., 18.00 Uhr: Eventgottesdienst: JC Lifestreams:
Call & GO,Mit Kids-Church, After Church Party und Limo-
Lounge.

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
So, 23.02. 10 Uhr: Gottesdienst während der Faschingsfe-
rien ist kein Kindergottesdienst !
Mo, 24.02. 20 Uhr: Abend der Montagsfrauen im
Gemeindehaus
Mi, 26.02. 19.30 Uhr: Gebetsabend im oberen Gemeinde-
saal

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag - Freitag von 9 – 12 Uhr;
Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr
Montags geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Fr, 21.02. 19.30 Gemeinschaftsstunde
So, 23.02. 8.45 Uhr: Gottesdienst mit Hl.Abendmahl/Wein
während der Faschingsferien ist kein Kindergottesdienst!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 23.02., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 22.02., 09.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: S. Strangfeld

CVJMNaila
Fr., 21.02., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre), 17.30 Uhr:
offenes Tischtennis-Training für alle in der Turnhalle in Sel-
bitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren
So., 23.02., 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Mo., 24.02., 20 Uhr: Hausbibelkreis I (Info: Fam. Selbmann,
Tel. 7300)
Di., 25.02., 18 Uhr: Tischtennis-Training im CVJM-Haus
20 Uhr: Hausbibelkreis (Info: Fam.Mohr, Tel. 978334)
Mi., 26.02., 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle,
anschl. Gebetsrunde
Fr., 28.02., 17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in
der Turnhalle in Selbitz,
18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren

Im Jubiläumsjahr
2020 ist die Jakobus-
kirche von Montag bis
Freitag jeweils von
19.00 Uhr bis 19.20
Uhr zum Gebet geöff-
net (Haupteingang)!

„Gottesdienst Plus“ in Naila

Im neuen Jahr erweitert die
Ev.-luth. Kirchengemeinde
Naila ihr bestehendes, viel-
seitiges Gottesdienstange-
bot um einen „Gottesdienst
Plus“. Das „Plus“ soll eine
moderne und offene Form,
die Musik einer Band und
eine thematische Predigt
sein. Die Gottesdienste wer-
den zur gewohnten Zeit
sonntags um 10 Uhr stattfin-
den. Im Anschluss gibt es die
Möglichkeit, sich bei einer
Tasse Kaffee auszutauschen. Als nächster Termin ist
der 22. März im Bonhoefferhaus, Albin-Klöber-Str.
9, vorgesehen. Die evangelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Naila lädt Interessierte aller Altersgruppen,
auch gemeindeübergreifend, herzlich ein.

Neuapostolische Kirche Naila
So., 23.02., 9.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 26.02., 20 Uhr: Gottesdienst

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch:

WermeinWort hört und glaubt dem,
dermich gesandt hat,
der hat das ewige Leben

und kommt nicht in das Gericht,
sondern er ist vom Tode

zum Leben hindurchgedrungen.

Quelle: Neues Testament.
Das Evangelium nach Johannes

(#Joh 5,24)

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1
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Bernd und Alexandra Hildner bei der Jesus-Gemeinde

Richtige Erziehung – ein
unmögliches Unterfangen?
Schwarzenbach a.Wald - Die
richtige Erziehung von Kindern
und Jugendlichen scheint im-
mer schwerer zu werden. Eltern,
Lehrer und Erzieher sind mit der
Aufgabe zunehmend überfor-
dert, den Balanceakt zwischen
Freiheit gewähren und Grenzen
setzen konsequent durchzuhal-
ten. Wenn man zwei Kinder
gleich erzieht, hat man mindes-
tens eines falsch erzogen.
Aber welcher Erziehungsstil
wird der Erziehungsverantwor-
tung gerecht? Welche Ziele in
der Begleitung von Kindern und
Jugendlichen sollten beachtet
werden? Und was von alledem
werdenKinder schließlich bis ins
Erwachsenenalter mitnehmen?
In ihrer psychotherapeutischen
Arbeit werden die beiden christ-
lichen Diplompsychologen und
Psychotherapeuten Bernd und
Alexandra Hildner aus Bayreuth
(www.psychologos.de) täglich
mit diesen elementaren Fragen

konfrontiert. Im Gottesdienst
der Jesus-Gemeinde Franken-
wald am 23. Februar um 10.00
Uhr wollen sie darauf konkrete
Antworten und praktische Hil-
festellung geben – auf der
Grundlage der Bibel und an-

hand von Erkenntnissen der
modernen Psychologie. Für Kin-
der gibt es parallel einen alters-
gerechten Kindergottesdienst.
Ab 09.30 Uhr wird ein Stehcafé
angeboten.Ort: CVJM-Haus, An
der Peunthe 1.

Landfrauentag in Köditz

Köditz - Der Landfrauentag des Kreisverbandes Hof findet dieses
Jahr am Mittwoch, 04. März, in der Göstrahalle in Köditz statt.
Beginn der Veranstaltung ist um 13.00 Uhr. Zum Thema Region
gestalten wird die ehemalige Bayerische Landtagspräsidentin
Barbara Stamm referieren. Der Hofer Landfrauenchor sorgt wie
immer für die musikalische Umrahmung. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt. Die gesamte Bevölkerung ist eingeladen.

N A C H R U F

Der Schulverband Bad Steben trauert um

Holger Knüppel

Seit Mai 2014 war Holger Knüppel stellvertretender
Vorsitzender des Schulverbandes Bad Steben.

Wir sind tief betroffen und werden ihn mit seiner
freundlichen Art in bleibender Erinnerung behalten.

Bad Steben, im Februar 2020

Schulverband Bad Steben
Bert Horn

Schulverbandsvorsitzender

N A C H R U F

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
mit den Mitgliedsgemeinden Stadt Lichtenberg und Gemeinde Issigau

trauern um

Holger Knüppel
Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg

stellv. Gemeinschaftsvorsitzender
Mit tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von Holger Knüppel,

Erster Bürgermeister und stellvertretender Gemeinschaftsvorsitzender (2014 – 2020)

Die Stadt verliert in ihm eine aufrichtige, engagierte und äußerst beliebte Persönlichkeit, die sich besonders
durch das Wirken für die Allgemeinheit auszeichnete.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau, seinen beiden Kindern und allen Angehörigen.

Stadt Lichtenberg Gemeinde Issigau
Matthias Quehl Dieter Gemeinhardt

Zweiter Bürgermeister Erster Bürgermeister

Auch im Namen des Stadtrates Lichtenberg, des Gemeinderates Issigau
und aller Verwaltungs- und Bauhofmitarbeiter
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